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Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 1. November feiert 
Frau Luzie Waldstett ihren 
90. Geburtstag 

Am 2. November feiert 
Herr Sabri Uslu seinen 
75. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Feststellung der Jahresrechnung 2019 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20. Oktober 2020 die Jahresrechnung 2019 
festgestellt. Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht wird gemäß § 95 b der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg von Montag, 2. November 2020 bis Diens-
tag 10. November 2020 (je einschließlich) auf dem Rathaus, in der Stadtkämmerei, 
Zimmer 9 öffentlich ausgelegt. 

Die Jahresrechnung hat folgende Ergebnisse gebracht:

1.	 Die Einnahmen und Ausgaben 
	 des Verwaltungshaushaltes betragen	 14.978.252,75 € 
		   
	 Darin enthalten ist die Zuführung  
	 zum Vermögenshaushalt mit	 1.523.817,19 € 
  
	 Die Einnahmen und Ausgaben 
	 des Vermögenshaushaltes  betragen	 1.677.472,19 € 
	  
	 Der Gesamthaushalt beläuft sich in den 
	 Einnahmen und Ausgaben auf	 16.655.724,94 € 
 		   
2.	 Durch die Umstellung zum Neuen Haushaltsrecht im Jahr 2020 
	 werden im Jahr 2019 keine Haushaltsreste gebildet.
 
3.	 Die Vermögensbestände betragen
	 zum 31.12.2019	 2.707.992,94 € 
 
4.	 Der Wert des Anlagevermögens
	 beträgt zum 31.12.2019	 11.167.595,00 € 
 
5.	 Der Stand der allgemeinen Rücklage beläuft
	 sich zum 31.12.2019 auf	 2.182.211,62 € 
 
6.	 Der Hochwasserschutzfond beläuft
	 sich zum 31.12.2019 auf	 180.000,00 € 
 
7.	 Der Schuldenstand beträgt
	 zum 31.12.2019	 222.750,00 € 

Termine im November 2020 

Restmüll 
Dienstag, 3. November 2020 
(2-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 17. November 2020 
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 3. November 2020 
Dienstag, 10. November 2020 
Dienstag, 24. November 2020 

Gelber Sack 
Freitag, 6. November 2020 
Freitag, 20. November 2020 

Papiertonne 
Freitag, 6. November 2020 

Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 
Sie haben es 
aus den Medien 
ja entnommen, 
was Corona be-
dingt ab kom-
mendem Montag 
alles wieder eingeschränkt wird. Ich 
maße mir dazu kein Urteil an ob der 
Sinnhaftigkeit und Richtigkeit der 
Beschlüsse unserer Regierungen. 
Ich möchte Sie aber dazu aufrufen, 
die Entscheidungen mitzutragen 
und auch weiterhin die Solidarität zu 
zeigen, die uns bisher einigermaßen 
ungeschoren durch die Pandemie 
geführt hat.

Wir haben alle großes Glück, dass wir 
hier in Deutschland, in Baden-Würt-
temberg, im Landkreis Esslingen 
wohnen und leben dürfen. Ein Land, 
ein Landkreis mit einem hervorra-
genden Gesundheitssystem. Dieses 
gilt es aufrecht zu erhalten. Und dies 
bekommen wir auch weiterhin nur 
gemeinsam hin. Wo es hinführt, wenn 
wir locker lassen, dazu braucht man 
gar nicht weit zu schauen. Da reicht 
schon ein Blick über die Grenzen in 
viele unserer unmittelbaren Nachbar-
länder.
Wir haben hier im Blättle ab und zu 
die wichtigsten Entscheidungen, 
Verfügungen und Verordnungen für 
Sie abgedruckt. Nicht selten ist es 
vorgekommen, dass das, was wir 
freitags veröffentlicht hatten, späte-
stens ab Montag schon wieder Ver-
gangenheit war. Deshalb haben wir 
uns entschlossen auf die maßgeb-
lichen Internetseiten zu verweisen, 
unter denen tagesaktuell die jeweils 
gültigen Vorschriften einzusehen 
sind. Auf www.baden-württemberg.
de, www.landkreis-esslingen.de und 
www.neuffen.de werden Sie auf den 
jeweils neuesten Stand gebracht.

Passen Sie weiterhin gut auf sich und 
Ihre Mitmenschen auf und bleiben 
Sie alle gesund

Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurden folgende 
Fundsachen abgegeben:
•	eine optische Brille
•	Schlüssel

Die Fundsachen können von den Eigen-
tümern auf dem Rathaus, Zimmer 5 ab-
geholt werden. 
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch 
unter 07025/106-0 einen Termin.

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 

und der örtliche Bauvorschriften 
„Stadtkern II – 2. Änderung“ 

im beschleunigten Verfahren nach 
§13a BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Neuffen hat 
am 20.10.2020 in öffentlicher Sitzung 
den im beschleunigten Verfahren nach 
§13a BauGB aufgestellten Bebauungs-
plan „Stadtkern II – 2. Änderung“ nach 

§10 BauGB und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften nach §74 LBO als jeweils 
selbstständige Satzung beschlossen.
Das Plangebiet liegt in zentraler Ortslage 
von Neuffen, zwischen Eberhardstraße 
und Ludwigstraße und wird wie folgt be-
grenzt:
-	 Im Norden durch das bebaute Grund-

stück Eberhardstraße 1 und das unbe-
baute Flurstück Nr. 1380,

-	 im Osten durch die bebauten Grund-

stücke Ludwigstraße 1 - 5 und Ulrich-
straße 3 und 5,

-	 Süden durch die bebauten Grund-
stücke Schlossgasse 9 - 13

-	 Im Westen durch die bebauten Grund-
stücke Eberhardstraße 5 - 11 und die 
Eberhardstraße.

Für den Planbereich ist der Lageplan des 
Bebauungsplanes in der Fassung vom 
09.10.2017/15.04.2019/06.08.2020 
maßgebend. Er ergibt sich aus dem 
folgenden unmaßstäblichen Kartenaus-
schnitt:

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften „Stadtkern II – 2. 
Änderung“ treten mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (vgl. §10 Abs.3 
BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften können einschließlich 
Begründung im Rathaus Neuffen, Haupt-
straße 19, während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften einschließlich Begrün-
dung einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.
Darüber hinaus kann der Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften 
einschließlich Begründung im Internet 
auf der Homepage der Stadt Neuffen 
eingesehen werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der 

in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichne-
ten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichti-
gen zu beantragen ist, und des § 44 
Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Formvorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans, ein nach 
§ 214 Abs. 2a BauGB beachtlicher Fehler 
oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich werden, wenn 
sie innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Nach § 
4 Abs.4 Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg gelten der Bebauungsplan 
und die örtlichen Bauvorschriften - sofern 
sie unter der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder auf Grund der Gemein-
deordnung ergangenen Bestimmungen 
zustande gekommen sind - ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 
1.	die Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung des Bebauungs-
planes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten verletzt worden sind, 

2.	der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
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Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

oder wenn innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Frist von einem Jahr 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Neuffen, den 28. Oktober 2020
gez.
Bäcker
Bürgermeister

Verkehrsbehinderung in der 
Nürtinger Straße 
Die Firma Dieter Vogel GmbH aus Reut-
lingen wird am Freitag, den 30. Oktober 
2020 auf Höhe des Gebäudes Nürtinger 
Straße 16 für Bauarbeiten einen Autokran 
stellen. 
Für diese Arbeiten muss die Nürtinger 
Straße auf oben genannter Höhe für den 
Verkehr voll gesperrt werden. 

Neue Papp-Bilderbücher für Klein-
kinder 
Scheffler/Donaldson:	 Tommi Tatze 
Sabine Bohlmann:	 Wie geht der 
			   Schluckauf
			   weg? 
Danielle Graf:		  Baby ist da 
Sandra Grimm:		  Lotta entdeckt
			   die Welt im 
			   Wald 
Sandra Grimm:		  Lotta entdeckt 
			   die Welt auf 
			   dem Bauern-
			   hof 
Sachen suchen:	
...im Herbst 
...im Frühling 
Einsatzfahrzeuge 
Frohe Weihnachten 
 
Nächster geöffneter Samstag: 31.10. 

Allgemeiner Notfalldienst - 
bundesweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apotheken-
notdienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal

Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: Tel. 07022 93277 13

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Lies mal wieder 
ein gutes Buch

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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kommt sowieso automa
Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Kommunikation zeigt Persönlichkeit: 
Rhetorik, die überzeugt   (12201) 
Traute Surborg-Kunstleben 
2-mal, Freitags, ab 13.11.2020, 
18:00 - 21:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 102 
Gebühr: 74,40 € Kleingruppe 
  
Homöopathie und wissenschaftlich 
orientierte Medizin 
Eine Gegenüberstellung   (30227) 
Michaela Haupt 
Vortrag mit Anmeldung 
Montag, 09.11.2020, 19:30 - 21:00 Uhr  
Nürtingen, Bürgerhaus Krone, 
Mehrzweckraum.Gebühr: 8,80 € 
  
Einführung in die Tinnitus Atemthe-
rapie 
Ein Genesungsprogramm, das Spaß 
macht  (30230) 
Traute Surborg-Kunstleben 
Vortrag mit Anmeldung 
Mittwoch, 11.11.2020, 19:30 - 21:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 102 
Gebühr: 22,50 € 
  
Hatha Yoga (33208A) 
Cornelia Maier 
8-mal, Donnerstags, ab 12.11.2020, 
08:30 - 09:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 01 
Gebühr: 62,70 € Kleingruppe 
  
Excel - die wichtigsten Funktionen  
(50660) 
Heike Stallherm 
3-mal, Mittwochs, ab 11.11.2020, 18:00 
- 21:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 107,00 € Förderung möglich: 
Bildungsprämie 
  
Xpert Business Webseminare für kauf-
männisches Wissen   (58030) 
Dozententeam 
20-mal, Dienstags, ab 10.11.2020, 
18:30 - 20:30 Uhr  
Gebühr: 360,00 € (inkl. Handbuch) 
  
Bewerbung 2020: professionell und 
digital  (59010) 
Bettina Breton 
Samstag, 14.11.2020, 08:00 - 13:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 77,00 € Förderung möglich: Bil-
dungsprämie 
  
Brush up your english grammar  (61003) 
Birgit Binder 

Samstag, 14.11.2020, 11:30 - 13:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 101 
Gebühr: 27,20 € (inkl. 2 € Materialko-
sten), Kleingruppe 

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh 
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Das Gemeindebüro ist in der kommen-
den Woche nur am Mittwoch und Don-
nerstag besetzt. 

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bö-
sen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. 
Römer 12,21 

GOTTESDIENST 
Sonntag, 1. November 
10.00	 Gottesdienst
	 Predigt: Pfr. Groh
	 Predigttext: Matthäus 10,26b-33
	 Thema: Bekennen und 
	 Vertrauen
	 Opfer: Bibelverbreitung weltweit 
	 Kein Kindergottesdienst 

TERMINE 
Dienstag, 3. November 
14.30	 Handarbeits-Treff 
  
Mittwoch, 4. November 
  9.00	 Gebets- und Gesprächskreis 
14.15	 Konfi-Unterricht 1 
16.00	 Konfi-Unterricht 2 
19.00	 Jugendkreis online 
20.00	 CHORgrenzenlos 
  
Donnerstag, 5. November 
  7.30	 CVJM-Gebetsfrühstück-online 
  
Freitag, 6. November 
17.00	 Martins-Anspiel vor der 
	 Katholischen Kirche 

HINWEISE 
Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 1. November. Er wird von 
Pfarrer Groh gestaltet. 
Im Gottesdienst am Sonntag holen wir 
das Reformationsfest vom Vortag nach. 
Am Anfang der Reformation steht das 
mutige Bekenntnis für das, was man im 
eigenen Glauben als wahr erfahren hat. 
Martin Luther war die Botschaft von der 

Gnade Gottes so wichtig, dass er dafür 
Konflikte und Unsicherheit bis hin zur 
Lebensgefahr auf sich nahm. Er tat dies 
im Vertrauen darauf, dass Gott ihn durch 
alles hindurchtragen wird. Im Predigttext 
aus Mt 10 fordert Jesus dazu auf, sich 
frei zu ihm zu bekennen. Dies darf in der 
Gewissheit geschehen, dass das eigene 
Leben von Gott bewahrt ist. Wie wir heute 
unseren christlichen Glauben bekennen 
können, wird das Thema der Predigt sein. 
Wir bitten Sie, sich nur auf die markierten 
Plätze zu setzen. Die Ordner sind Ihnen 
gerne behilflich. Bitte ziehen Sie sich 
warm an. Die Heizung wird die Kirche 
aufwärmen, muss aber vor Beginn des 
Gottesdienstes abgeschaltet werden, 
da die Luftströmung zur Verteilung von 
Viren beitragen könnte. Ein Mund-Na-
sen-Schutz muss inzwischen während 
des gesamten Gottesdienstes getragen 
werden. 
Für alle, die nicht dabei sein können, wird 
es wieder eine Aufnahme des Gottes-
dienstes geben, die Sie im Gemeinde-
büro abholen können. Wir bringen diese 
auch gerne zu Ihnen. 
  
Öffnungszeiten Büchertisch im Evang. 
Gemeindehaus:  

Der Büchertisch ist am Mittwoch, 4.11., 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Wenn das 
Gemeindehaus offen ist, können eben-
falls Bücher gekauft werden, sowie gerne 
nach telefonischer Vereinbarung (s.u.).
Lange Herbstabende laden zum Lesen 
ein, aber man darf auch schon an die 
Advents- und Weihnachtszeit und das 
Neue Jahr denken. Sie finden eine bun-
te Auswahl an verschiedensten Kalen-
dern für das Jahr 2021 und natürlich 
Losungsbücher in vielen Ausführungen, 
besonders der beliebte Großdruck und 
Tageslesen liegen neben vielem anderem 
zum Kaufen bereit. Falls Ihr Wunscharti-
kel nicht dabei sein sollte, bestellen wir 
diesen gerne oder Sie nutzen unseren 
online-Büchertisch, der rund um die Uhr 
erreichbar ist. Den Link finden Sie un-
ter www.ev-kirche-neuffen.de/service/
buechertisch-online/. Der Versand erfolgt 
direkt zu Ihnen nach Hause. Wir freuen 
uns über Ihren Einkauf mit dem Sie die 
Arbeit in unserer Gemeinde unterstützen.
Ihr Büchertischteam: W. Schietinger, Tel. 
07025/2207, H. Schmid, Tel. 07025/4346 
und A. Klaußner, Tel. 07025/7904. 
  
VORSCHAU 
Geh- Gottesdienst  
Der nächste Geh-Gottesdienst mit dem 
Feierabend-Team ist am Sonntag, 8. 
November um 11 Uhr beim Steinbruch 
Hörnle. In kleinen Gruppen von je 10 Per-
sonen geht es im Schweigen von Station 
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zu Station, um sich von kurzen Impulsen 
und der erlebten Natur inspirieren zu las-
sen. Das Gehen und das Schweigen zwi-
schen den Stationen dienen den eigenen 
Gedanken und dem Gespräch mit Gott. 
Die vorgeschriebenen Mindestabstände 
lassen sich hier sehr gut einhalten und 
dienen der gegenseitigen Achtung der 
persönlichen Stille. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Nürtinger Reihe am Reformationstag 
– Schämen wir uns des Evangeliums? 
Vom Apostel Paulus und von Martin Lu-
ther wissen wir, dass sie sich des Evan-
geliums nicht schämten. Deshalb ist der 
Reformationstag eine gute Gelegenheit, 
sich zu fragen, wie das bei uns selbst 
aussieht.
“Woran können wir merken, dass wir uns 
schämen, und können wir dagegen et-
was tun?" Darum soll es am 31.10.2020 
um 19:30 Uhr in einem verständlichen 
Festvortrag des ehemaligen Heidelber-
ger Professors für Systematische Theo-
logie Wilfried Härle in der Evangelischen 
Stadtkirche St. Laurentius in Nürtin-
gen gehen.
Musikalisch umrahmt wird der Vortrag 
von Bezirkskantor Hanzo Kim an der Or-
gel.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Veranstalter sind das Evange-
lische Bildungswerk im Landkreis Ess-
lingen (www.ebiwes.de) und die Evange-
lische Stadtkirchengemeinde Nürtingen. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE  
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen 

Samstag 31. Oktober 
Beuren	
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
 
Sonntag 1. November - Allerheiligen 
Neuffen
8:30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Großbettlingen
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Beuren	
15:00 Uhr	 Gräberbesuch auf dem 
		  Friedhof
Teilnahme am Gräberbesuchen nur 
mit Anmeldung möglich! 
Montag 2. November 
Großbettlingen
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit 
		  Requiem 
Neuffen	
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit 
		  Requiem 
Freitag 6. November 
Neuffen	
17:00 Uhr	 Martinspiel
		  an der katholischen 
		  St. Michaels-Kirche

Teilnahme nur mit Voranmeldung 
Samstag 7. November 
Frickenhausen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 8. November – 32. Sonntag 
im Jahreskreis 
Beuren	
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Wir laden alle Kirchengemeindemit-
glieder sehr herzlich zu den Gottes-
diensten ein. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 
  
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Anmeldeschluss
Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Firmung 2021 
Unter dem Motto "Ist das wer" GOTT?!" 
werden wir nächstes Jahr die Firmung 
feiern. Die Termine der Firmgottesdienste 
wurden auf Samstag, 3. Juli um 15:00 
Uhr in Frickenhausen und Sonntag, 25. 
Juli um 14 Uhr in Neuffen festgelegt. Wie 
bei der kommenden Erstkommunion sind 
wir in vielen Punkten auch hier abhängig 
von der Entwicklung der Pandemie. Den 
Auftakt der Firmvorbereitung planen wir 
momentan noch für Sonntag, 21. März 
mit einem Jugendgottesdienst. Nähere 
Auskünfte erteilt auch hier unsere Ge-
meindereferentin, Frau Leuser-Vorbrugg. 
 
Erstkommunion 2021 
Spätestens nach den Herbstferien er-
halten die katholischen Kinder der drit-
ten Klasse über die Schulen einen Brief 
mit einer Einladung zur Erstkommunion 
2021. Diesem Brief beigefügt ist auch 
eine Mitteilung an die Eltern, mit allen 
nötigen Informationen. Wenn sie keinen 
Brief erhalten haben, bitten wir sie sich 
mit dem zuständigen Pfarrbüro in Ver-
bindung zusetzen.  
Auf Grund der steigenden Infektions-
zahlen werden wir im Herbst keinen 

Informationselternabend anbieten. Für 
weitere Fragen ist unsere Gemeinderefe-
rentin, Frau Leuser-Vorbrugg zuständig: 
gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de 
0157 - 310 66 711 ( nur WhatsApp) oder 
07022 - 5 36 19 

Die Erstkommuniongottesdienste wer-
den gefeiert am 
11. April in Neuffen (auch für die Kinder 
von Balzholz, Beuren, Kappishäusern, 
Kohlberg) 
18. April in Großbettlingen (auch für Kin-
der von Raidwangen) 
25. April in Frickenhausen (auch für Kin-
der aus Tischardt und Linsenhofen) 
 
St. Martin 2020 
„TEIL DEIN LICHT!“ - so lautet das Mot-
to zum diesjährigen St. Martinstag. 
„TEIL DEIN LICHT!“ – mit Abstand eine 
gute Idee, denn TEILEN ist immer aktuell. 
Deshalb möchten wir St. Martin nicht 
einfach ausfallen lassen. Wir möchten 
aber auch kein unnötiges Risiko einge-
hen. Deshalb haben sich zahlreiche Ver-
antwortliche viele Gedanken gemacht. 
„TEIL DEIN LICHT!“ – bedeutet, dass wir 
etwas teilen und damit das Leben ande-
rer hoffentlich etwas heller machen. Es 
ist uns wichtig, dass die Botschaft des 
Heiligen Martins verkündet wird. Deshalb 
laden wir ein:
•	Freitag, 6.11. um 17 Uhr - „Martins-

spiel“ vor der kath. Kirche in Neuffen 
– bitte dazu anmelden im Pfarrbüro in 
Neuffen (07025 – 27 56)

•	Sonntag, 8.11. um 10 Uhr – Wortgot-
tesfeier zu St. Martin mit Familienkreis 
in Großbettlingen. Mit Anmeldung

•	Sonntag, 8.11. um 17 Uhr – Abendim-
puls zu St. Martin, nicht nur für Fami-
lien, in Frickenhausen. Mit Anmeldung

•	Mittwoch, 11.11. um 17 Uhr – oek. Mar-
tinsfeier in Beuren vor der Gemeinde-
halle, ohne Anmeldung aber entspre-
chend den geltenden Regeln

 
Einen anderen Aspekt von St. Martin 
bedenken wir mit zwei sehr stillen An-
geboten, mit Texten und Musik bei Ker-
zenschein:
•	Dienstag, 10.11. um 18.30 Uhr in der 

kath. Kirche in Frickenhausen
•	Donnerstag, 12.11. um 19 Uhr in der 

kath. Kirche in Neuffen
 
Bei beiden Terminen laden wir ein zum 
Innehalten, um den Blick (wieder) für das 
Wesentliche zu schärfen. Hätte Martin 
nicht innegehalten, hätte er die Not des 
Bettlers nicht wahrgenommen. 
  
Wir freuen uns, wenn etwas für Sie 
dabei ist! 
  
„TEIL DEIN LICHT!“ – bedeutet ebenso, 
dass wir von dem, was wir haben, denen 
geben in Not. Deshalb starten wir
•	 in der Zeit vom Freitag, 6.11. bis min-

destens Sonntag, 15.11. die Aktion 
„Nimm 2“:

Wir sammeln haltbare, festverpackte 
Lebensmittel und Hygieneartikel (Seife, 
Zahnpasta,...) für Menschen, denen es 
nicht so gut geht. 
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Unsere Spenden gehen an den Tafella-
den in Nürtingen und werden an Bedürf-
tige weitergegeben. 
Wir freuen uns, wenn Sie beim Einkau-
fen von einem der von Ihnen benötigten 
Produkte zwei kaufen würden – und eines 
davon spenden. 
Ihre Spenden werden bei den Angebo-
ten zum „Martinstag“ gesammelt und 
anschließend weitergeleitet. 
Auch sind unsere Kirchen täglich geöffnet 
und wir werden im Altarraum Körbe für 
die Spenden bereitstellen. 
Früher gab es diese Form der Unterstüt-
zung auch schon. Die Älteren unter Ihnen 
kennen es vielleicht noch unter dem Be-
griff „ANTONIUS-BROT“ 
Egal, wie wir es benennen, egal, wie oft 
und wieviel Sie spenden, wir sagen auf 
alle Fälle: 
	 VERGELT´S GOTT! 

         St. Martin 2020 

 

TEIL DEIN LICHT - Ideen für zuhause: 
- bastel zuhause eine kleine Laterne und 
verschenke das „Martinslicht“  an je-
mand, dem etwas Freude und Licht gut 
tut 
-	 Martinsgänse backen aus Mürb-oder 

Hefeteig und abends in der Familie zu 
einer der vielen Martinslegenden ge-
meinsam genießen 

	 Ganz toll wäre 
-	 wenn wir alle vom Martinstag an eine 

Woche lang am Abend gegen 17 Uhr 
eine Laterne mit Licht in unser Fenster 
(möglichst zur Straße hin) stellen wür-
den. Wenn ganz Viele mitmachen, dann 
wird der Abendspaziergang für Klein & 
Groß, für Alt & Jung zu einem richtigen 
Martinsweg mit vielen, schönen Mar-
tinsfenstern			    

Fröhliche Kürbisgeister leuchten den 
Minis  
In der letzten Ministunde haben wir mit 
Hilfe einiger Mamas und Papas Kürbis-
geister geschnitzt. Zum Glück haben wir 
vor der Kirche unseren großen überdach-
ten Weg zum Gemeindehaus. So konnten 
wir auch bei Regen mit Abstand und 
Maske draußen die Kürbisse bearbeiten. 
Die Kinder, aber auch die Erwachsenen 
hatten viel Spaß. Und so unterschied-
lich wir Minis als Person sind, so unter-
schiedlich wurden auch die Gesichter der 
Kürbisgeister. Jetzt leuchten sie fröhlich 
bei den Minis zuhause vor der Tür und 
erfreuen jeden, der daran vorbei läuft. 

Sommernachtsandacht im Herbst 
In der letzten Sommernachtsandacht 
haben wir die Schönheit des freuden-
reichen Rosenkranzes betrachtet. Teresa 
Merz und Reinmar Wipper begleiteten die 
Andacht musikalisch mit vielen herzwär-
menden Liedern. "Du hast ganz leis mich 
beim Namen genannt. Ich schaute ich 
nach dir um. Da kamst du zu mir, nahmst 
mich an der Hand, wolltest mir Mutter nun 
sein. Mutter Maria mit dir will ich gehen, 
lass meine Hand nie mehr los. So wie ein 
Kind ohne Angst und ganz frei, geh ich 
den Weg nun mit dir." Mit diesen Lied-
zeilen wollen wir uns durch die nächsten 
Tage und Wochen von Maria führen las-
sen. Wir brauchen keine Angst zu haben, 
wir sind nicht allein. 

Die nächste Sommernachtsandacht 
im Herbst findet am Donnerstag, den 
12.11.2020 um 19 Uhr in St. Michael 
Neuffen zum Thema St. Martin statt. 
Den heiligen Martin erleben wir oft "nur" 
als Kinderspiel mit Laternenzug. Dabei 
hat Martin so viel mehr schöne Seiten. 
Bringen wir ein Licht in das Dunkel der 
Zeit. Herzliche Einladung! 

Bitte melden Sie sich zur Andacht im 
Pfarrbüro Neuffen an. Tel. 07025/2756. 
 
Sie lieben frische Luft und gehen gern 
spazieren? 
Da hätten wir eine Idee für Sie... In den 
kommenden Wochen wird es von unseren 
Pfarrbüros aus immer wieder mal Post 
geben für verschiedene Gruppen unserer 
Kirchengemeinde. Was früher persönlich 
übergeben werden konnte, muss nun in 
Pandemiezeiten zugeschickt werden. 
Dies ist nicht immer per Mail möglich. 
Viele, nicht nur ältere Menschen, freuen 
sich an persönlicher "Post". 
Diese Post von uns muss nicht persönlich 
angegeben werden - einfach einwerfen. 
Sie können den Zeitpunkt Ihres Spa-
zierganges also frei wählen. Außerdem 
melden wir uns so rechtzeitig, dass Sie 
jeweils ein paar Tage Zeit haben, bis die 
Post beim Empfänger sein sollte. 
Das wäre doch ein Ziel für den Spa-
ziergang? Wir freuen uns, wenn Sie in 
unseren Pfarrbüros mitteilen, ob wir Sie 
ab und zu anfragen dürfen. Das wäre für 
uns eine große Hilfe! 
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Freitag, 30.10. 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 1.11. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Sven Trabandt 

Dienstag, 3.11. 
20.00	 Hauskreise in Neuffen und 
	 Nürtingen 

Donnerstag, 5.11. 
16.00 – 
17.00	 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00	 Hauskreis Neuffen 

Freitag, 6.11. 
16.30	 Jungschar 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 8.11. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Lukas Kluschke 
  
Hinweise 
Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken in 
den Livestream-Gottesdienst der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen (https://www.efg-wendlingen.
de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfindenden Hauskreis 
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt  Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 
  
Impuls für diese Woche: 
Kaum in der Gemeinde der Juden (Syna-
goge) angekommen, wird aus dem Ver-
folger ein begeisterter und erfüllter Pre-
diger der Guten Nachricht. Wie reagieren 
seine Zuhörer? 
  
„Alle, die ihn hörten, wunderten sich. 
Ist das nicht derselbe Mann, der die 
Anhänger von Jesus in Jerusalem so 
hart verfolgt hat?, fragten sie. War er 
nicht gekommen, um sie auch hier in 
Fesseln zu legen und vor die obersten 
Priester zu führen?“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 9, Vers 21 (NLÜ) 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und Mäd-
chen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse	  
WANN: (in der Schul-
zeit) jeden Freitag, 
16:30 - 18:30 Uhr 

WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Die Jungschar findet diese Woche nicht 
statt. Wir wünschen euch schöne Herbst-
ferien! Ideen für die Ferien: Ihr könnt zum 
Beispiel als Familie Laternenlaufen ge-
hen oder eine Nachtwanderung machen.
Auf Youtube könnt ihr ein cooles Kin-
der-Hörspiel zu Halloween hören: "der 
schlunz - Music-Hörspiele & co". 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

01.11. – 08.11.2020 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
Römer 12,21 

Sonntag, 01. November – 21. Sonntag 
nach Trinitatis 
In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-
mer anzuziehen, da die Kirchen auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein müssen. 
Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst, Michael Möck, 

Zeltmeister bei der Landeskirche 
	 OKR-Opfer für die Bibelverbrei-

tung Weltweit, 
	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie 
zu Beginn und am Ende mit ein paar 
Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen und dann 
auch nacheinander wieder zu verlassen. 
Wir bitten, dabei den Abstand von 2 m 
einzuhalten. Ein freundliches Team von 
Mitarbeitenden steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Liturgie wird etwas verkürzt 
sein. 
Kein Kindergottesdienst. 
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst, Pfarrer Philipp 

Gurski 
	 OKR-Opfer für die Bibelverbrei-

tung Weltweit. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht der Eltern-
Kind-Raum mit Bild- und Tonü-
bertragung sowie auch Spiel-
möglichkeiten zur Verfügung. 

Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, Pfarrer Philipp 

Gurski 
	 OKR-Opfer für die Bibelverbrei-

tung Weltweit. 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.00 – 10.30 Uhr) im Gemein-
dehaus. 

11.00	 Letzter Frischluft-Gottes-
dienst am CVJM Gartenheim,  

	 Bei trockenem Wetter feiern wir 
wieder Gottesdienst in freier 
Form unter freiem Himmel. 

	 Es gibt Sitzbänke vor Ort. 
	 Bitte warme Kleidung/Decke 

mitbringen, außerdem Mund-
schutz und ggf. ein Smart-
phone, auf dem die Liedtexte 
und Bibeltexte mitgelesen 
werden können.

	 Bei zweifelhaftem Wetter Infos 
unter 0172/7436764 oder 
0157/85 92 40 44 

	 OKR-Opfer für die Bibelverbrei-
tung weltweit 

  
Sonntag, 08. November 
  9.00	 Michaelskirche kein Gottes-

dienst Herzliche Einladung zum 
Gemeindeleben-Gottesdienst in 
die Stiftskirche 

10.00	 Stiftskirche Zentraler 
	 Gemeinde-Leben-Gottesdienst 

mit Doront Lukat, Leiter von 
OM (Operation Mobilisation) 
Deutschland 

10.00	 Christuskirche kein Gottes-
dienst Herzliche Einladung zum 
Gemeindeleben-Gottesdienst in 
die Stiftskirche 

11.00	 Gartenheim kein  Frischluft-
Gottesdienst Herzliche 

	 Einladung zum Gemeindeleben-
Gottesdienst in die Stiftskirche 

Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindest-
abstand von 1,5 Metern.   Mit Mund-Na-
sen-Bedeckung darf man wieder singen. 
Trauergespräche können auch wieder 
persönlich geführt werden. 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 
Christenverfolgung weltweit nimmt über-
hand und selbst in unserer Gesellschaft 
ist die Meinungsfreiheit bibeltreuer Chris-
ten in Gefahr, muss bei der Einnahme be-
stimmter Positionen mit Verunglimpfung 
gerechnet werden. Wie kann eine Ge-
meinde hier auf Dauer bestehen? Dieser 
Frage wollen wir nachgehen am Sonn-
tag, 8. November  um 10 Uhr im zentra-
len, etwas anderen und mit Erfahrungs-
berichten gespickten Gemeinde-Leben-
Gottesdienst zum Thema „Gemeinde 
4.0 – klein, bedrängt und trotzdem le-
bendig“  hier in der Stiftskirche mit Do-
ron Lukat, Direktor von OM Deutschland 
(Operation Mobilisation). 
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Herr Lukat wird im Anschluss noch über 
die Arbeit von OM berichten. 
Herzliche Einladung! 

Coronabedingt kann leider kein Mitta-
gessen angeboten werden. 

VERANSTALTER: 

CVJM und Evangelische  Kirchengemeinde Dettingen an der Erms
www.kirche-dettingen.de · www.cvjm-dettingen.de

10 Uhr

im Anschluss

Gottesdienst 
mit Doron Lukat, 
Direktor von OM Deutschland

Einblick und Gespräch
Bericht über OM mit Doron Lukat

Die gemeinsame Ankommenszeit 
vor dem Gottesdienst und das Mittagessen 
finden nicht statt.

Gemeinde 4.0
Klein, bedrängt und 
trotzdem lebendig

8. November 2020
mit Doron Lukat 

ChurchNight für Familien 
Da wir unsere Church-
Night für Familien am 
31.10.20 nicht wie gep-
lant im Gemeindehaus in 
Münsingen durchführen 

können, haben wir uns eine Alternative 
ausgedacht: 

Wir stecken gerade mitten in der Produk-
tion eines ChurchNight Videos! 
Mit fetziger Musik, witzigen Anspielen, 
drei herausfordernden challenges und 
einem Input für euch. Wir werden euch 
unterhalten, News verbreiten und natür-
lich auch herausfordern. Nutzt die Tage 
euch noch einen schönen großen Kür-
bis zu besorgen.  
Den könnt ihr für eine challenge gut ge-
brauchen. Falls nicht vorhanden – auch 
nicht schlimm, das Video läuft auch ohne 
Kürbis J 

Am Reformationstag könnt ihr das Video 
dann auf unserem EJW Kanal auf www.
youtube.com anschauen. Um es zu fin-
den gebt in das Suchfenster ejwbadu-
rachmuensingen ein. 
Für weitere Informationen wende dich 
gerne an unsere Geschäftsstellen in Bad 
Urach, Pfählerstraße 26 (07125/309 33 
80) oder in Münsingen, Schillerstraße 27 
(07381/32 49). 

Bibeltage 
Sie finden jeweils um 19.30 Uhr statt. 
Die Lehrerin und Lehrer des Albrecht-
Bengel-Hauses in Tübingen gestalten die 
Abende unter dem Thema: 
ICH BIN. Worte Jesu mit Anspruch. 
16.11. Benjamin Hummel: Einführung 
17.11. Lea Weber: „Ich bin das Brot“ 
18.11. Friedemann Fritsch: „Ich bin 
Dein Gott“ - Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag 
19.11. Clemens Hägele: „Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
20.11. NN: „Ich bin die Tür“ 
Stift Bad Urach 
Die Vortragsreihe in Stift Urach mit 
dem Titel „Im Spiegel der Kunst“ wird 
im Rahmen der „Montagsgespräche" am 
Montag, 09. November, um 19.30 Uhr in 
Stift Urach mit Prälat i.R. Paul Dietrich 
fortgesetzt. Thema am 09. November ist 
Vincent van Gogh I. Anmeldung ist er-
wünscht. Tel.Nr. 07125/ 94 99-0. 

Seniorennachmittag 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Situati-
on musste der jährliche Senioren-Nach-
mittag – dieses Jahr unter der Leitung der 
Ev. Kirchengemeinde - leider abgesagt 
werden. 
Nun haben sich die Verantwortlichen 
überlegt, was stattdessen den Senioren 
Gutes getan werden könnte und be-
schlossen, dass alle Senioren eine eigens 
hierfür erstellte CD persönlich überreicht 
bekommen sollen. 
Die CD soll Ende Oktober fertiggestellt 
sein und anschließend persönlich über-
geben werden (nur an der Haustüre – 
wie es in Corona-Vorschriften erlauben). 
Sollte ein Senior nicht anzutreffen sein, 
darf die CD auch gerne in den Briefkasten 
geworfen werden. 

Für diese Aktion sucht die ev. Kirchen-
gemeinde Austräger, v.a. in Kappis-
häusern. 
Falls Sie sich vorstellen können, einige 
CDs auszutragen und - coronakonform 
- an der Haustür zu überreichen, dürfen 
Sie sich gerne im Gemeindebüro, ge-
meindebuero@kirche-dettingen.de, Tel. 
92799-30 oder bei Karin Beck, beck@
kirche-dettingen.de, Tel.: 92799-52 mel-
den. Auch Gebietswünsche werden so-
weit möglich gerne berücksichtigt. 

Kappishäusern 
Sonntag, 08. November  
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
27.10.-01.11. Urlaub Pfarrer Michael 
Krimmer, die Vertretung übernimmt ab 
dem 28.10. Pfarrer Philipp Gurski, Tel.: 
8 75 55 

29.10.-01.11. Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philipp Gurski, Tel.: 8 75 55. 

Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befindet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
  
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
Sonntag, 01.11.2020 
  9:30	 Gottesdienst zum Gedächtnis 

an die Entschlafenen 
	 mit Bezirksältester Peter Kromer 

Mittwoch, 04.11.2020 
20:00	 Gottesdienst 
  
Weitere Informationen unter www.nak-
sued.de 
  
Sie sind auch online oder telefonisch 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 
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Seit wann gibt es die Kleinschwimm-
halle Beuren? 
Die Badgeschichte hat in Beuren eine 
mittlerweile fast 500 Jahre währende Tra-
dition: Bereits im Jahre 1526 wird eine 
öffentliche Badestube unterhalb des Be-
urener Rathauses urkundlich erwähnt. 
Die Heilquelle im Rathaus versiegte aller-
dings in den 1920er Jahren - vermutlich 
aufgrund von Baumaßnahmen. 
In den 1960er Jahren wurde die Haupt-
schule (aus dem heutigen Bürgerhaus 
„Alte Schule“ und der jetzigen Willi-Gras-
Grundschule) nach Neuffen verlegt. Auch 
sollte Beuren nach Neuffen eingemeindet 
werden. Die Bürger protestierten scharf 
und erfolgreich: In den 1970er Jahren 
konnte in Beuren als „Ersatz“ für die 
bereits ausgelagerte Hauptschule eine 
Schwimmhalle erbaut werden. Dies war 
nur möglich, nachdem der Förderkreis 
„Kleinschwimmhalle“ innerhalb von zwei 
Jahren rund 107.000 DM durch Feste, 
Spenden, Sammlungen und Tombolas 
für diesen Zweck zusammengetragen 
hatte. 
Während des Baus der Schwimmhalle 
ging plötzlich die Kunde durchs Dorf: 
„Urach will nach Thermalwasser boh-
ren!“. Der damalige Bürgermeister Willi 
Gras und der künftige Badearzt Dr. Diet-
rich Braun waren überzeugt, dass ähn-
liches auch in Beuren möglich sei. Am 
28.09.1970 begann man mit der Bohrung 
und binnen kürzester Zeit wurde man in 
352 m und 755 m Tiefe fündig. 
Als Attraktion wurde zunächst ein kleines 
Kunststoffbecken aufgestellt. Hier hinein 
floss das 48,5°C heiße Thermalwasser. 
Nachts war das Becken dann ein vor-
wiegend textilfreier Bereich... Bereits 
am 08.10.1972 konnte daraufhin ein bei 
der Kleinschwimmhalle eilig errichtetes 
Außenbecken (der heutige Fisch- und 
Schildkrötenteich) als vorläufiges Ther-
malbad in Betrieb genommen werden. 
In Spitzenzeiten besuchten bis zu 1.000 
Personen pro Tag das kleine Bad! Nach 
der Einweihung der Panorama Therme 
Beuren 1978 wurden das KSH-Ther-
malwasserbecken und der zugehörige 
Außenbereich rückgebaut, sodass nach 
der Schließung der kleinen KSH-Sau-
nakabine Anfang 2009 aktuell nur noch 
das Normalwasser-Innenbecken mit der 
Hubboden-Anlage für Gäste, Vereine 
und Schulen zur Verfügung steht. Ab 
01.01.2018 wurde zusätzlich am Don-
nerstag, an dem bislang die Wasser-
fläche für 3 Stunden der Öffentlichkeit 
zur Verfügung stand, die Schwimmhalle 
geschlossen, um Schulen, Vereinen und 
sonstigen Institutionen mehr Nutzungs-
zeiten zu bieten. 
Auch heute noch wird die Kleinschwimm-
halle Tag für Tag von zahlreichen Besu-

cherinnen und Besuchern, Schülerinnen 
und Schülern, und Rettungsschwimme-
rinnen und Rettungsschwimmern ge-
nutzt - wirklich beeindruckend. 
Nur leider ist mittlerweile dringend eine 
große und kostspielige Sanierung not-
wendig... ohne Fördergelder geht das 
nicht. 

Rettet die letzte Schwimmhalle 
im Neuffener Tal! Rettet die Klein-

schwimmhalle Beuren! 

Grundstein im Keller der Kleinschwimm-
halle Beuren

Reaktivierung der Einkaufsunterstüt-
zung fürs Neuffener Tal seit 23.10.2020 

Wir alle hatten gehofft, dass dieser Fall 
nicht eintritt - aber nun ist die zweite 
Corona-Welle doch eingetroffen. Die in 
den vergangenen Tagen stark angestie-
genen Infektionszahlen belegen dies 
unumstößlich. Das Land Baden-Würt-
temberg hat daher am 19.10.2020 die 3. 
Pandemiestufe ausgerufen und über eine 
Aktualisierung der Corona-Verordnung 
die Regularien verschärft. Menschen, die 
aufgrund von Quarantäne, Risikogrup-
penzugehörigkeit oder grundsätzlicher 
Angst vor Ansteckung mit dem Corona 
Virus nun wieder auf Hilfe angewiesen 

sind, wollen wir als Rettungs- und Hilfs-
organisation wenigstens im Neuffener Tal 
abermals entsprechende Unterstützung 
zukommen lassen. 
Wir möchten deswegen dem o.g. 
Personenkreis erneut anbieten, den 
Einkauf / die Besorgung der notwen-
digsten Dinge zu erledigen. 
Nachfolgend das bewährte Konzept: 
Ihre DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Baumbestellung 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder die 
Möglichkeit bieten, Obstbäume über uns 
zu kaufen. Dafür melden SIe sich bitte bei 
unserem Fachwart Hans Muckenfuss bis 
spätestens  Ende Oktober unter Telefon 
07025/5765. 

Schnittkurs 
Entgegen bisheriger Ankündigung fol-
gen wir den neuesten Empfehlungen 
unserer Dachverbände und sagen den 
Schnittkurs für dieses Jahr leider ab. Er-
satztermine werden wir Ihnen rechtzeitig 
mitteilen.  
Die Vorstandschaft  

Danke dem Schrott  
Danke an alle Bürger die uns zur 

Schrottsammlung unterstützt haben, 
Danke an alle Helfer und Fahrer die bei 
dem widrigen Wetter geholfen haben 

Wir bitten um Nachsicht, sollten wir eine 
Bereitstellung übersehen haben. 

Vorstand SV Neuffen 

Größter europäischer Wanderverein  
– wer kennt diesen? 
Der Schwäbische Albverein ist der größte 
europäische Wanderverein. In rund 570 
Städten und Gemeinden in Baden-Würt-
temberg und teils darüber hinaus sind un-
sere Ortsgruppen in der Regel ganz spe-
ziell aktiv. Das Wandergebiet reicht vom 
Taubergrund bis zum Bodensee und vom 
Schwarzwald bis zum Ries. Die Ortsgrup-
pe Neuffen bietet vielerlei Möglichkeiten 
in nächster Umgebung und auch zum Teil 
etwas weiter weg an. SAV Mitglieder aus 
Neuffen können jederzeit am Gesamt-
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programm des Schwäbischen Albvereins 
teilnehmen, weshalb wir an dieser Stelle 
kurz und knapp in Stichwortform ver-
schiedene Angebote vorstellen: „Frauen 
Spezial“ / „Ü30 Wandern“ / Weitwande-
rungen von bis zu 80 km, Marathonwan-
derungen, 24-Stunden-Wanderungen / 
Schulwanderungen, z.B. als Weiterbil-
dung für Lehrer / Gesundheitswandern / 
Wandern mit Handicap und vieles mehr... 
mehr dazu demnächst. 
Zudem bietet der Schwäbische Albver-
ein neben Heimat und Kultur, Mundart + 
Tanz auch spezielle Angebote für Moun-
tainbiker, Skiroutengeher, Discgolfer und 
weitere sportliche Tätigkeiten, die Sie ge-
rade in der aktuell sehr schwierigen Zeit 
vielleicht ansprechen. Gerne geben un-
sere Wanderführer und Vereinsmitglieder 
Tipps, wie und wo man sich auch mit 
Partner oder Familie alleine und sicher 
in interessanter und vielleicht noch nicht 
bekannter Natur bewegen kann – Be-
wegung in der Natur, die Kombination 
mit frischer Luft und Sonne stärkt unser 
Immunsystem. 
Die Sonne wird am Samstag, 31.Oktober 
scheinen, wenn wir gegen 9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr allerhand Gehölz und dorniges 
Gestrüpp um die Pflegehütte beschnei-
den – Helfer sind willkommen / MNB und 
Handschuhe nicht vergessen 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr 

Montag abend von 18:30 - 20:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - Gerne können Sie uns auch 
telefonisch oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

TB Neuffen  
Abteilung Tischtennis 
Herren II siegen in Oberesslingen 
Am vergangenen Freitagabend fuhren 
die 2. Herrenmannschaft  nach Oberess-
lingen/Zell. Die Gastgeber sind am Ta-
bellenende zu finden. Im neuen Modus 
starteten gleich die Einzel. An der Spitze 
gab es eine Punkteteilung. Schroth unter-
lag Wunner mit 0:3 und Nübling siegte im 
5. Satz gegen Knapp. Im mittleren Paar-
kreuz lief es gut. Borst kämpfte sich in 5 
Sätzen gegen Käser durch und Schäffer 
siegte gegen Akca mit 3:0. Hinten unter-
lag Münzinger, K. Eitel mit 0:3 und Mün-
zinger, O. gewann gegen Mayer mit 3:1. 
Im 2. Einzeldurchgang holte Nübling sei-
nen 2. Punkt gegen Wunner in 3 Sätzen. 
Schroth verlor denkbar knapp im 5. Satz 
gegen Knapp. In der Mitte kamen erneut 
2 Zähler. Borst bezwang Akca klar mit 3:0 
und Schäffer siegte gegen Käser mit 3:1 
Sätzen. Auch hinten wiederholte sich das 
Bild. Münzinger, O. bezwang Eitel mit 3:1 
und Münzinger, K. musste Mayer mit 0:3 
den Sieg überlassen. Insgesamt endete 
das Spiel mit einem erfreulichen 8:4 für 
den TB Neuffen II. 
US 

Niederlage für Herren II gegen TTV 
Dettingen II 
Am Sonntagmorgen trat unser Team ge-
gen die 2. Mannschaft von Dettingen an. 
Erneut musste unser Team ohne unser 
vorderes Paarkreuz Schall und Nübling 
antreten, da diese in der ersten Mann-

schaft aushalfen. Die Mannschaft steht 
ähnlich in der Tabelle wie Neuffen und 
zeigte sich als deutlich stärker als der vo-
rige Gegner. Die Herren II starteten über-
zeugend und holten an der Spitze beide 
Zähler. Schroth bezwang Hoyler mit 3:0 
und Borst gewann nach engem Kampf 
mit 3:2 gegen Klein, H. Das mittlere Paar-
kreuz ging dagegen leer aus. Schäffer 
unterlag Friederich mit 1:3 und Münzin-
ger, O. verlor gegen Beck knapp mit 2:3. 
Leider setzte sich die Niederlagenserie 
fort und hinten kamen auch keine Punkte. 
Gaiser verlor gegen Zirnig mit 1:3 und 
Beermann unterlag Klein, L. mit 2:3. In 
den weiteren Einzeln siegte an der Spitze 
Borst erneut gegen Hoyler deutlich mit 
3:0. Schroth verlor im 5. Satz gegen Klein, 
H. In der Mitte kam dann wenigstens ein 
Punkt durch den Sieg von Schäffer gegen 
Beck mit 3:0. Leider war dies dann aber 
auch schon der letzte Zähler für Neuffen. 
Münzinger, O. verlor im Anschluss gegen 
Friederich mit 1:3 und die beiden Schlus-
seinzel von Gaiser gegen Klein, L. und 
Beermann gegen Zirnig gingen ebenfalls 
an die Gastgeber. Somit endete die Partie 
8:4 für Dettingen II. 
US 

Herren IV im Pokal eine Runde weiter 
Am Mittwochabend musste man zum er-
sten Pokalspiel gegen TSV Oberboihin-
gen II antreten. Das erste Einzel von Mar-
vin Beermann ging gleich klar mit 3:0 an 
uns. Im zweiten Einzel musste sich Martin 
Klüberspies mit 2:3 geschlagen geben. 
Einen klaren 3:0 Erfolg verbuchte danach 
Stefan Kunkel. Im Doppel traten Stefan 
und Michael Buchmann an. Leider ging 
dieses Spiel zwar knapp in den Sätzen 
aber trotzdem klar mit 3:0 an den Gegner. 
Danach machten aber Marvin und Stefan 
mit zwei klaren 3:0 Erfolge den verdienten 
Sieg mit 4:2 klar. In der nächsten Runde 
trifft man auf den zwei Klassen höheren 
SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang III. 
WA 
  

Rückschau 
Liga			   Heimmannschaft			   Gastmannschaft		  Spiele
Herren Bezirkspokal D	 TB Neuffen IV				    TSV Oberboihingen II 		  4:2	  
Herren Kreisliga D	 TSV Neckartailfingen II			   TB Neuffen IV 			   9:4	  
Herren Kreisliga A	 TB Neuffen II				    VfL Kirchheim VI 		  3:9	  
Herren Bezirksklasse	 TB Neuffen				    SKV Unterensingen 		  9:2	  
Herren Kreisliga C	 TB Neuffen III				    TSV Jesingen III 			  9:3	  
Jungen 15 Bezirksliga	 TB Neuffen				    TTF Neckartenzlingen 		  1:6	  
Herren Kreisliga D	 TB Neuffen IV				    TSV Berkheim II 			  9:5	  
Herren Bezirkspokal C	 SpVgg Stetten				    TB Neuffen 			   0:4	  
Herren Kreisliga A	 VFB Oberesslingen/Zell V			  TB Neuffen II 			   4:8	  
Herren Bezirksklasse	 TSV Plattenhardt II			   TB Neuffen 			   5:7	  
Jungen 18 Bezirksklasse	Tischtennis Frickenhausen		  TB Neuffen 			   2:6	  
Herren Bezirksklasse	 TB Neuffen				    VFB Oberesslingen/Zell II 	 10:2	  
Herren Kreisliga A	 TB Neuffen II				    TTV Dettingen II 			  4:8	  
Damen Bezirksliga	 TB Neuffen				    SV Reudern 			   6:6	  
  
Vorschau 
Tag	 Datum		  Zeit		  Liga			   Heimmannschaft		  Gastmannschaft
Fr.	 30.10.2020	 20:30 v  	 Damen Bezirksliga	 TV Bissingen II			   TB Neuffen
Sa.	 31.10.2020	 13:30 		  Jungen 18 Bezirksklasse	TB Neuffen			   VfL Kirchheim II 	 
 	  		  14:30 		  Herren Kreisliga C	 TV Hochdorf IV			   TB Neuffen III 	  
 	  		  15:30 		  Jungen 15 Bezirksliga	 TB Neuffen			   TV Nellingen 	  
 	  		  15:30 		  Herren Kreisliga		  TB Neuffen II			   TTF Neckartenzlingen IV 
 	  		  15:30 		  Herren Bezirksklasse	 SG Erkenbrechtsweiler-		  TB Neuffen
								        Hochwang
 	  		  18:00 v  	 Damen Bezirksliga	 TB Neuffen			   TV Hochdorf 	  
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Übungsbetrieb Kinderturnen 
In der vergangenen Woche kamen die 
Übungleiter Kinderturnen zusammen, 
um über eine mögliche Wiederaufnahme 
des Übungsbetriebes zu beraten. Leider 
hat sich die Lage bezüglich Coronapan-
demie nicht wie erhofft gebessert. 
Sie ist aktuell sogar angespannter denn 
je und beeinflusst unser Leben nach 
wie vor. Unsere Turnstunden leben vom 
Spiel und der Bewegung mit und an un-
terschiedlichsten Geräten. Die aktuell 
vorgeschriebenen Maßnahmen der Co-
rona-Verordnung sind mit einem hohen 
Verwaltungs- und Desinfektionsaufwand 
verbunden. Ein entsprechendes Hygie-
nekonzept ist, vor allem in der Turnhal-
le Unterer Graben, schwierig umzuset-
zen. Alle diese Vorschriften stellen eine 
große Verantwortung für den jeweiligen 
Übungsleiter dar und haben nicht wirklich 
„Spaß-Potential“. 
Nach reiflicher Überlegung haben wir 
deshalb schweren Herzens beschlos-
sen, in allen Kinder-Turngruppen wei-
terhin zu pausieren. 
Damit wollen wir auch unserer Verant-
wortung gegenüber den Kindern gerecht 
werden und hoffen auf Eurer Verständnis. 
Wir werden nach der Winterpause neu 
beraten und hoffen, dass das Infektions-
geschehen bis dahin umsetzbare Locke-
rungen zulässt. Bis dahin wünschen wir 
allen eine gute Zeit und schicken ganz 
liebe Grüße an "unsere" Kinder. 
Bleibt gesund und vergeßt uns nicht! 
Kerstin Hogh - Abteilungsleitung Turnen 

Zweiter Spieltag der Volleyball-
Damen 
Am Samstag, dem 17. Oktober, hatten 
wir Mädels von der neuffener Damen-
mannschaft unseren zweiten Spieltag in 
dieser Saison. Aufgrund des Heimrechts 
hatten wir zwei Spiele: Zuerst gegen den 
TV Cannstatt 1846 3, dann gegen den 
TSV Birkach. 
Hochmotiviert und mit dem letzten Sieg 
in der Pokalrunde im Kopf, starteten wir 
in den ersten Satz. Wir kamen gut ins 
Spiel und konnten ihn mit 25:22 Punkten 
zu unseren Gunsten entscheiden. In den 
folgenden drei Sätzen lief es leider nicht 
mehr so gut und die Quote der Eigenfeh-
ler erhöte sich zu stark, sodass sie mit 
24:26; 15:25 und 21:25 verloren gingen. 
Im zweiten Spiel ließen wir uns durch 
die doch recht knappe Niederlage gegen 
Cannstatt nicht entmutigen und konnten 
die Konzentration voll auf unseren Geg-
ner lenken. So schafften wir es eine gute 
Leistung und einige schöne Spielzüge 
abzulegen. 
Am Ende des Spiels konnten wir mit 
einem Lächeln und guter Stimmung vom 

Feld gehen, obwohl der Sieg deutlich 
dem starken TSV Birkach gehörte (9:25; 
7:25; 11:25). 

CORONA aktuell – Einstellung Hand-
ball-Jugendtraining im November
Liebe Kinder, liebe Eltern,
nach den heutigen Beschlüssen 
(28.10.2020-gültig ab 02.11.2020) wird 
der Amateursportbetrieb für den Monat 
November eingestellt. Leider trifft auch 
uns diese Entscheidung der Politik. Kon-
kret bedeutet dies, dass wir im November 
nicht trainieren dürfen. Wir hoffen und 
wünschen uns, dass danach alles wie-
der wie gewohnt weiter gehen kann und 
halten euch natürlich auf dem Laufenden.
In diesem Sinne wünschen wir euch, dass 
ihr alle gesund bleibt und wir uns hoffent-
lich im Dezember wiedersehen.
Liebe Grüße – die TrainerInnen Teams
Aktive Mannschaften 
Auch der Trainingsbetrieb der ak-
tiven Mannschaften wird ab Montag, 
02.11.2020 für den Monat November 
2020 eingestellt.

Vereinsnachrichten VfB Neuffen 
Aktive Herren 
NK Marsonia Frickenhausen - 
VfB Neuffen  2:1 
Stark ersatzgeschwächt reiste der VfB 
nach Frickenhausen. Das darf jedoch 
nicht als Ausrede für die schwache erste 
Halbzeit gelten. Auf dem – nicht gerade 
perfekten – Rasen in Frickenhausen ließ 
sich der VfB von einem wie erwartet sehr 
körperbetonten Gegner den Schneid ab-
kaufen. Zudem lud man die Marsonia 
immer wieder mit schwachem Passspiel 
zum Kontern ein. Mitte der ersten Hälfte 

konnte Marko Malesevic eine solche Ein-
ladung zum verdienten 1:0 für die Gast-
geber nutzen. 
In der zweiten Halbzeit zeigten die Kicker 
vom Spadelsberg dann die notwendige 
Reaktion, hielten in den Zweikämpfen 
dagegen und verlagerten das Spiel da-
mit komplett in die Hälfte der Marsonia. 
Die Gastgeber hatten immer größere 
Probleme, sich zu wehren und nachdem 
Jona Kirchner im Strafraum zu Fall ge-
bracht wurde, zeigte der Schiedsrichter 
zurecht auf den Elfmeterpunkt. Tobias 
Spreitzer trat an und zielte ins rechte 
untere Eck, allerdings etwas zu genau. 
So prallte der Ball an den Innenpfosten, 
doch glücklicherweise von dort an den 
Körper des Keepers und anschließend 
ins Tor zum verdienten Ausgleich. Auch 
in der Folge dominierte der VfB das Ge-
schehen, präsentierte sich allerdings im 
und um den Strafraum zu unpräzise und 
ließ gute Chancen ungenutzt. Bei einem 
Konter schnappte sich dann ein Spie-
ler der Marsonia den Ball, drang in den 
Strafraum ein, legte sich den Ball an Tor-
wart Dutschk vorbei ins Toraus und ging 
zu Boden. Zum Entsetzen der Neuffener 
Fans, die eine Schwalbe gesehen hatten, 
zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt. 
Beim fälligen Elfmeter ahnte Dutschk 
dann die richtige Ecke und konnte den 
schwach geschossenen Strafstoß sogar 
festhalten. 5 Minuten später rächte sich 
dann allerdings der Neuffener Umgang 
mit Chancen. Bei einer Ecke kam Adrian 
Ilic frei zum Kopfball und brachte Marso-
nia wieder in Führung. Neuffen drückte 
weiter und spielte in der Schlussphase 
sogar in Überzahl. Doch die Spadelsber-
gelf war nicht in der Lage, noch ein Tor 
zu erzielen und musste somit eine absolut 
vermeidbare Niederlage hinnehmen. 
Es spielten: 
Dutschk - Silber, Schüttler, Knöll, Schnei-
der - Sahin, Kerov, Schrade, Spreitzer 
- Nuffer - Kirchner 
Schaich, Scheu, Menyhart, Palesch 
JW 
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Spfr Dettingen/ Teck II- SGM Neuffen 
II/Kohlberg II 5:3 
Tragischer Spielverlauf beschert SGM 
erste Saisonniederlage 
Die erste Chance gehörte dem Gastge-
ber. Doch der einschussbereite Stürmer 
konnte die ungenaue Hereingabe nicht 
verwerten. Von nun an spielte nur noch 
die SGM. Ein ums andere Mal scheiterte 
der SGM-Angriff aber am glänzend auf-
gelegten Keeper. So dauerte es bis zur 
23. Minute bis die SGM das erste Mal 
jubeln durfte. David Schulze flankte von 
links auf Moritz Hübbers, der die Flan-
ke direkt unter die Latte wienerte. Nach 
dem Treffer fiel man in einen sogenann-
ten "Laissez-Faire"-Stil und gestatte 
dem Gegner somit auch am Spiel teilzu-
nehmen. Die Sportfreunde konnten aus 
dieser passiven Haltung allerdings kein 
Kapital schlagen. Kurz vor der Halbzeit 
schlug Michael Stöcker eine Flanke von 
links und fand diesmal SGM-Goalgetter 
Kevin Federschmid, der nur noch einni-
cken musste. 
Nach Wiederanpfiff präsentierte sich die 
SGM völlig von der Rolle und man kas-
sierte binnen 3 Minuten den Ausgleich 
(49' FE, 52'). Allerdings schüttelte man 
sich kurz und erzielte in der 61. Minute 
wieder den Führungstreffer. Torschütze 
war hier wieder Kevin Federschmid. Da 
in dem Spiel alles drin war, musste man 
4 Minuten später wieder den Ausgleichs-
treffer hinnehmen. Und zwei Minuten 
später passierte das unfassbare. Die 
Sportfreunde gingen mit 4:3 in Führung. 
Ab Minute 68 war das Dettinger Tor unter 
Dauerbeschuss. Doch der stark aufspie-
lende Torhüter und auch das fehlende 
Glück verhinderten den Ausgleich. Mit 
zunehmendem Spielverlauf machte die 
SGM immer mehr auf, um wenigstens 
ein Unentschieden mitzunehmen. Einen 
Konter, der zum 5:3 führte, musste man 
noch in der 5. Minute der Nachspiel-
zeit hinnehmen, nachdem ein Schulze-
Abschluss wieder sensationell entschärft 
worden war. Der Schiedsrichter pfiff die 
Partie nicht mehr an und somit war die 
erste SG-Niederlage besiegelt. 
Es spielten: 
Hogh - Stöcker, Jankofsky, Schweizer, 
Schimanko - Kälberer, Schulze, Schnei-
der, Hübbers - Federschmid, D. Birkmaier 
Weiss, Stoermer, Wohlfart, Koch, Schlot-
terbeck, Hanjalic, M. Birkmaier 
DH 
  
Vorschau aktive Mannschaften 
Am Sonntag, 01.11. spielt die SGM VfB 
Neuffen II / TSV Kohlberg II auf dem 
heimischen Spadelsberg. Spielbeginn ist 
um 14.30 Uhr gegen den TV Neidlingen II. 
Für Zuschauer gilt das Abstandsgebot 
von 1,5 Metern! 
  
Aktive Damen 
Hohe Niederlage beim VfB Reichen-
bach/Fils 
Am Sonntag spielten die Damen des VfB 
Neuffen auswärts gegen den VfB Rei-
chenbach/Fils. Gespielt wurde entspre-
chend dem Wunsch der Reichenbache-
rinnen im Flexmodus, 9 gegen 9. 

Die Neuffener Damen taten sich mit der 
Spielweise zum Teil schwer. In der ersten 
Viertelstunde war ein ausgeglichenes 
Spiel zu sehen, danach verlor man den 
Faden. Der VfB Reichenbach hingegen 
zeigte Stärke im Zweikampf und Pass-
spiel und kam ein ums andere Mal vors 
Tor. Infolgedessen klingelte es häufig im 
Kasten der Neuffenerinnen und man lag 
zur Halbzeit bereits 6:1 im Rückstand. 
In der zweiten Halbzeit stellte der VfB 
Neuffen um und man versuchte besser 
gegen zu halten, am Ende kam es dann 
aber trotzdem zur 9:1-Niederlage. Für 
das Tor der Neuffenerinnen war Sabrina 
Bächle verantwortlich. 
Kader: Eppler, Ja. Schnizler, Kreppen-
hofer, Lernhart, Schöneck, Kremer, Wal-
ter, Bächle, Schöll, Je. Schnizler, Scheu, 
Lamparter 
LK 
  
Vorschau Damen 
Am Sonntag, 01.11. empfangen die ak-
tiven Damen um 10.30 Uhr den 1. FC 
Donzdorf auf dem Spadelsberg. 
Am Mittwoch, 04.11. geht es direkt wei-
ter. Dann ist der 1. Göppinger SV zu 
Gast auf dem Spadelsberg. Spielbeginn 
ist 20.00 Uhr. 
Für Zuschauer gilt das Abstandsgebot 
von 1,5 Metern! 
  
Berichte Jugend 
A-Junioren: Vorrunde als Tabellen-
zweiter abgeschlossen 
Am gestrigen Samstag kam es zum 
Showdown zwischen Tabellenführer TSV 
RSK Esslingen und der SGM Täle. Es 
war das 5. Spiel in der Vorrunde der 
Kreisstaffel 4. 
Nachdem unsere A-Junioren die ersten 
Spiele durchaus positiv gestalteten konn-
te mit Siegen gegen TSV Ottenbach 3:2, 
TSV Denkendorf 0:0, SGM Heiningen 3:1 
und einem 7:1 gegen Schlierbach, wollte 
man auch bei RSK punkten. 
Es entwickelte sich durchaus ein Top-
spiel. Nach nur 2 Minuten kam RSK 

nach einer Ecke, äußerst unbedrängt, 
und aus kürzester Entfernung zum 1:0. 
Das Aufbäumen dauerte nicht lange, 
mit Übernahme mit mehr Spielanteilen 
wurde RSK in dessen Hälfte eingeengt. 
Nur die Abschlüsse klappten noch nicht. 
Ein weiterer Konter in der 10. Minute 
führte RSK zum 2:0. Auch durch dieses 
Gegentor ließen wir uns nicht aus der 
Ruhe bringen. Nach 13 Minuten wurde 
Nick Schweizer an der Strafraumgrenze 
vom RSK-Torspieler von den Beinen ge-
holt. Der SR zeigte auf den Punkt. Marvin 
Staas verwandelte sicher zum 2:1-An-
schlusstreffer. Weitere Angriffe rollten auf 
das RSK-Tor. Eine gute Kombination mit 
Pass von Denis auf Nick Schweizer be-
scherte den verdienten Ausgleich in der 
23. Minute. Das Spiel ging hin und her 
mit Chancen auf beiden Seiten. In der 40. 
Minute gab es einen Freistoß halbrechts 
30 m vom Tor entfernt. Der RSK Spieler 
flankte den Ball in den Strafraum. Unser 
Torspieler konnte den Ball nicht unter 
Kontrolle bringen und so ging RSK durch 
Abstauber wieder mit 3:2 in Führung. 

Nach der Halbzeit das gleiche Bild. Wir 
waren am Drücker und konnten auch ge-
rechterweise in der 52. Minute nach Pass 
von Marvin Dümmel in die Tiefe auf Nick 
Schweizer, der mit Schuss ins linke Eck 
unten zum 3:3 ausglich. Das wäre der 
gerechte Endstand gewesen. Leider kam 
RSK 7 Minuten vor Schluss nach unnöti-
gem Ballverlust und nicht konsequentem 
Klären zum 4:3-Siegestreffer. 
Die Enttäuschung stand den Jungs nach 
Abpfiff deutlich im Gesicht geschrieben. 
Hilft leider nichts. 
Nächste Woche geht es weiter mit der 
Rückrunde im Spiel zuhause gegen Ot-
tenbach. 
Abgerechnet wird immer zum Schluss 
und RSK darf auch noch am letzten Spiel-
tag zu uns reisen. (28.11.2020, 14.30 Uhr) 
Vorher werden aber noch andere 4 wich-
tige Aufgaben erledigt. Das wird schon 
Jungs! 

Im Kader in der Vorrunde standen: David Wachter, Nico Hemmerich; Jakob Wagner, 
Jakob Weidlich, Hannes Weidlich, Paul Ellinger, Paul Lepple, Marcel Gassdorf, Matthis 
Lernhart, Denis Kanbur, Marvin Staas, Robin Weiss, Nick Schweizer, Marvin Dümmel, 
Leon Luz, Jonas Breitkopf, Kim Hartmann, Colin Schnell, Maximilian Nebenführ, Mike 
Nachtnebel, Fynn Gompper. 
MS 
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D-Junioren: VfL Kirchheim I - SGM Täle 
I  2:0 
Letzten Samstag gastierten wir beim Ta-
bellenzweiten VfL Kirchheim. Wir wollten 
uns beim Favoriten auf den Gruppensieg 
so teuer wie möglich verkaufen. 
Von Anfang an stellte unsere Mittel-
feldachse um Yannik, Nils und Jan die 
Passwege geschickt zu, so dass die 
Kirchheimer ihr Kombinationsspiel nicht 
aufziehen konnten. 
Da auch die Defensivreihe um Paul, Ma-
rio und Hannes die Mehrzahl ihrer Zwei-
kämpfe gewinnen konnten, verzweifelten 
die Kirchheimer mit zunehmender Spiel-
dauer. 
Zudem konnten unsere Sturmspitzen 
Samy und Niklas immer wieder gefähr-
liche Nadelspitzen setzen. So war es 
Samy, der nach toller Vorarbeit von Nils, 
freistehend vorm gegnerischen Keeper 
auftauchte. Sein Schuss landete lei-
der am Innenpfosten. Kurze Zeit später 
scheiterte Samy erneut - diesmal am Au-
ßenpfosten. 
Die wenigen Chancen der Kirchheimer 
waren bis dato ungefährlich. Und wenn 
es doch einmal hektisch wurde, klärte un-
ser Torsteher Philipp in gewohnt sicherer 
Art. Umso überraschender die plötzliche 
Führung der Kirchheimer. Nach einem 
langen Einwurf passte unsere Abwehrrei-
he einmal kurz nicht auf - und schon war 
es geschehen. 
Im Gegenzug wurde Samy wieder glän-
zend freigespielt. Seinen Alleingang 
konnte er leider nicht krönen; der Ball 
rollte knapp am Pfosten vorbei. Was für 
ein Pech. Mit 0:1 ging es in die Halbzeit, 
was für eine tolle erste Hälfte! 
Nach Wiederanpfiff entschied der 
Schiedsrichter nach einem kurzen „Tri-
kotzupfen“ auf Strafstoß gegen uns. Der 
Kirchheimer ließ sich nicht zwei Mal bitten 
und vollstreckte zum 2:0. 
Unsere Jungs verloren nun völlig den 
Faden und die Kirchheimer zogen ihr ge-
wohnt sicheres Kombinationsspiel auf. 
Nun wuchs Philipp über sich hinaus. Im 
Minutentakt vereitelte er mit tollen Para-
den einen höheren Rückstand. 
Mitte der zweiten Halbzeit bekamen wir 
das Spiel wieder unter Kontrolle und mit 
Petar und Noah konnten frische Kräfte 
eingewechselt werden, die sich nahtlos 
in unser Spiel einfügten. Fortan blieben 
Chancen auf beiden Seiten Mangelware, 
so dass sich bis zum Schluss am Ergeb-
nis nichts mehr änderte. 
Schade, heute wäre aufgrund der ersten 
Halbzeit deutlich mehr drin gewesen, lei-
der fehlte uns das gewisse Quäntchen 
Glück im Abschluss. So konnten uns nur 
die Worte der Kirchheimer Trainer trö-
sten, die uns bescheinigten, dass wir da 
eine junge und tollte Truppe beisammen 
haben. Diesen Worten können wir uns 
nur anschließen: Jungs, das war wieder 
Spitze!!! 
Am kommenden Samstag daheim gegen 
Frickenhausen wollen wir die Hinrunde 
erfolgreich abschließen. Kehrt dann auch 
endlich wieder das Glück auf unserer 

Seite zurück, sollte dies hoffentlich auch 
gelingen. 
Wir freuen uns am Samstag auch zahl-
reiche Unterstützung. 

Bis dahin bleibt bitte alle gesund! 
TJ 
  

Berichte der E-Junioren SGM Täle I bis 
IV der letzten Woche 
SGEH – SGM Täle I  1:20 
Unter der Woche hatten wir das vom 
Wochenende verschobene Spiel bei der 
SGEH nachzuholen. Gespannt auf un-
seren Gegner fuhren wir am Mittwoch 
nach Erkenbrechtsweiler. Wir waren ge-
spannt, was uns dort erwarten würde. 
Erfreulicherweise hatten wir es - bei für 
diese Jahreszeit sehr angenehmen Tem-
peraturen - vor uns, gegen Erkenbrechts-
weiler ein überzeugendes Spiel abzulie-
fern. Leider mussten wir bei diesem Spiel 
auf unseren verletzten Topstürmer Tim 
verzichten. Also sollten und mussten an-
dere Spieler als Torschützen einspringen. 
Die ersten 10 Minuten des Spiels fühlte 
sich jedoch niemand so richtig dafür zu-
ständig. Immer wieder wurden sehr gute 
Chancen vergeben. Angriff um Angriff 
rollte auf das Tor der SGEH zu. Und dann 
gelang endlich Ilkay der erlösende Treffer 
zum 0:1. Diesem Tor ließ er nur kurze Zeit 
später den Doppelpack zum 0:2 folgen. 
Jetzt lief es richtig rund bei uns. Der hoch 
motivierte Raúl, Kaan, Lasse, Matteo (3) 
und Linus schraubten das Ergebnis bis 
zur Halbzeit bei einem Gegentreffer auf 
1:9. 
Auch die Halbzeitpause bremste unseren 
Schwung keinesfalls. Durch schönes 
Kombinationsspiel mit nur sehr wenigen 
Ballkontakten war weiterhin nur Einbahn-
straße in Richtung Tor der SGEH ange-
sagt. Die Spieler der Heimmannschaft 
konnten einem genauso leidtun, wie un-
ser Torspieler Ricardo, der nur sehr we-
nige Ballkontakte in diesem Spiel bekam. 
Ilkay war wieder mit einem Doppelpack 
zur Stelle, ehe Matteo (2), Kaan (2), Linus, 
Lasse (2), Raúl und ein Eigentor der Heim-
mannschaft den Endstand besiegelten. 

Wir hatten unsere Pflicht mehr als erfüllt 
und traten die Heimfahrt ins Täle an. 
Das Team in Erkenbrechtsweiler: Ricar-
do, Ilkay, Kaan, Friedrich, Linus, Eda, 
Matteo, Alicia, Raúl und Lasse. 
  
SGM Täle I – TSV Neckartenzlingen 
I  11:0 
Zum letzten Saisonspiel der Mannschaft 
SGM Täle I hatten wir am vergangenen 
Samstag das Team aus Neckartenzlin-
gen zu Gast. Unsere Gäste waren sehr 
erfolgsversprechend mit zwei Siegen 
in die Qualirunde gestartet. Wir waren 
also gespannt, wie sie sich bei uns auf 
dem Egart präsentieren würden. Zudem 
waren wir etwas ersatzgeschwächt, da 
einige Spieler unseres Teams bei den 
anderen Mannschaften aushelfen muss-
ten. Die Ferienzeit und einige kranke 
Spielerinnen und Spieler machten dies 
notwendig. Also rein ins Spiel und uns 
auf unsere fußballerischen Fähigkeiten 
konzentrieren war unsere Devise. 
Und siehe da, unser Team legte los, wie 
sich die Trainer Gökhan und Serdar das 
gewünscht hatten. Durch Tempo, mann-
schaftliche Geschlossenheit und Kalt-
schnäuzigkeit setzten wir unsere Gäste 
gehörig unter Druck. Bereits nach einer 
Viertelstunde Spielzeit führten wir durch 
Tore von Matteo, Kaan (2), Harun, Ilkay 
und Ben (2) klar mit 7:0. Dem ließen Ha-
run, Linus und wieder Matteo drei weitere 
Treffer bis zur Halbzeit folgen. Es war 
überaus erfreulich zu sehen, wie Ben, 
Harun und Immanuel, die sonst nicht 
immer in Team 1 spielen, sich ins Spiel 
einfinden konnten. Alle Beteiligten waren 
mit viel Spaß und hochmotiviert dabei. 
Leider bremste uns dann die Halbzeit-
pause etwas aus. Auch die Kräfte ließen 
etwas nach, so dass Kaan nur noch einen 
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Treffer in Halbzeit 2 zum völlig verdienten 
Endstand von 11:0 beisteuern konnte. 
Was für eine Bilanz: 6 Spiele, 6 Siege, 18 
Punkte und 63:8 Tore. Wir alle sind sehr 
zufrieden mit unseren Jungs um Eda. 
Unser erfolgreiches Team: Maxi, Imma-
nuel, Ilkay, Ben, Kaan, Linus, Eda, Harun 
und Matteo. 
  
TSV Neckartailfingen III – SGM Täle 
III   9:2 
Am stärksten war unsere Mannschaft 3 
von der Krankheitswelle betroffen. Mit 
gemischten Gefühlen fuhren die durch 
Ricardo verstärkten Jungs nach Neckar-
tailfingen. Keiner wusste so genau, was 
uns erwarten würde. In der ersten Halb-
zeit konnten wir erfreulicherweise noch 
einigermaßen mithalten und lagen zur 
Halbzeit nur mit 4:2 im Rückstand. Dann 
machte sich jedoch bemerkbar, dass 
die Neckartailfinger mehr auswechseln 
konnten, und im Torabschluss erfolg-
reicher waren. Schade, dass wir in der 
zweiten Halbzeit noch 5 Gegentreffer ver-
kraften mussten. Aber Kopf hoch Jungs, 
das klappt im nächsten Spiel bestimmt 
besser. 
Unser Team 3: Denis, Mathis, Max, Mo-
ritz, Elias, Ricardo und Jonas. 
  
TSV Neckartenzlingen II – SGM Täle 
IV  3:10 
Auch die Jungs vom Team 4 mussten 
durch krankheitsbedingte Absagen von 
Spielern aus den anderen Mannschaften 
ergänzt werden. Also fuhren wir, gespannt 
was uns erwarten würde, zum Auswärts-
spiel nach Neckartenzlingen. Dort war 
bei herrlichem Sonnenschein und einem 
sehr gut bespielbaren Sportplatz alles 
bereit für ein erfolgreiches Spiel. Mit Las-
se und Tim hatten wir zwei Spieler dabei, 
die das Spiel und vor allem ihre Mitspieler 
lenken und erfolgreich einsetzten sollten. 
Nach einer kurzen Phase des Abtastens 
fasste sich gleich Lasse ein Herz und 
vollendete nach knapp 10 Minuten zum 
0:1. Aber auch die Neckartenzlinger 
wollten sich nicht einfach so ergeben 
und glichen postwendend durch einen 
unangenehmen Kullerball zum 1:1 aus. 
Ferdinand im Tor wurde dabei leider auf 
dem falschen Bein erwischt. Das ließen 
sich die Jungs aber nicht gefallen und 
Lasse stellte mit seinen beiden Treffern 
zum 3:1 die Weichen auf Sieg. Wenn 
die Verwertung unserer Chancen etwas 
besser gewesen wäre, hätten wir den 
Spielstand zur Halbzeit durchaus noch 
etwas höher gestalten können. 
Nach der Halbzeitpause kam aber erst 
richtig unsere Zeit. Die Abwehr um Jan-
nik, Paul, Sebastian und Manuel stell-
ten sich ihren Gegenspielern erfolgreich 
entgegen. Elias fand gegen seine alten 
Freunde aus Neckartenzlingen auch im-
mer besser ins Spiel. Da gelang Ibrahim 
endlich ein Treffer, Valentin konnte nach 
einer vergebenen Chance, bei der der 
Torspieler aus Neckartenzlingen klasse 
reagiert hatte, endlich seinen Treffer bei-
steuern und Sebastian A. konnte sogar 
mit zwei Treffern zum positiven Spielver-
lauf beitragen. Lasse sorgte mit seinen 
Treffern 4-6 nach zwei Gegentreffern der 

Hausherren für den verdienten Sieg mit 
3:10. 
Alle Spieler waren glücklich über den 
zweiten Sieg in dieser Qualifikationsrun-
de. In den verbleibenden zwei Spielen 
wollen wir gerne an diese Erfolgsserie 
anknüpfen und freuen uns alle schon 
darauf. 
Das erfolgreiche Team 4: Ferdinand, 
Sebastian A., Manuel, Jannik, Sebastian 
L., Tim, Lasse, Ibrahim, Paul, Valentin 
und Elias. 
JK 
  
Vorschau Jugend 
Sa, 31.10.20 
11:00 E-Junioren	 SGM Täle III – 
TSV Weilheim/Teck II (in Beuren) 
12:15 E-Junioren	 TSV Jesingen 
II - SGM Täle II 
13:15 E-Junioren	 SGM Täle IV – 
TSV Grötzingen II (in Beuren) 
15:00 D-Junioren	 SGM Täle I – 1. 
FC Frickenhausen I (in Neuffen) 
15:00 C-Junioren	 SGM Täle – VfL 
Kirchheim/Teck III (in Kohlberg) 
16:30 A-Junioren	 SGM Täle – 
SGM Ottenbach/Salach (in Linsenhofen) 
Mi, 04.11.20 
18:30 B-Junioren	 SGM Täle II – 
TSV Jesingen II (in Kohlberg) 
Bei allen Spielen gelten Maskenpflicht 
und das Abstandsgebot von 1,5 m! 

Montag 9. November 2020 - Einladung 
zur Online- und Präsenz-Veranstal-
tung: „Wie schütze ich mich vor Ein-
brüchen?“ 
leider mussten wir unsere für den 21.10. 
geplante Veranstaltung coronabedingt 
absagen. Wir haben die Zeit genutzt, um 
nach einer Alternative zu suchen und bie-
ten die neue Veranstaltung nun sowohl 
als Web- als auch als Präsenzveranstal-
tung für maximal 25 Zuhörer an. 
Im Internet können Sie am 9. November 
um 19:00 Uhr die folgende Seite aufrufen: 
https://meet.jit.si/Einbruchs-Prävention 
Wollten Sie im Schlachthof dabei sein, 
müssen Sie sich anmelden! Wir sind auf 
25 Personen begrenzt und dürfen nicht 
mehr in den Raum lassen. 
Wie wir uns wirkungsvoll und dauerhaft 
von Einbrüchen schützen können, er-
läutert Kriminalhauptkommissar Martin 
Länge vom Referat Prävention des Po-
lizeipräsidiums Reutlingen. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 

Vorstandsteam: Bernhard Klass, 
Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09, Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-
Beuren-Kohlberg 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren, Tel. 0176-200-855-38,
email: rbirner@gmail.com.
 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20 
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen, 
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
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Stefan Fischer, Beuren, 
Tel. 0162 - 70 76 714, 
Mail-Adresse: sgfischer.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, 
Neuffen-Kappishäusern, 
Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.
de 

Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahlkreis 9 
umfasst die Stadt Neuffen, die Gemein-
den Beuren, Frickenhausen, Kohlberg 
und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin:
Ingrid Grischtschenko: 
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 
Matthias Gastel MdB  
(Mitglied des Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8, 
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:
www.matthias-gastel.dede

„Das Paradies brennt!“ – von 
November bis April entführen 
Brennereien in die Welt der 
Edeldestillate  
Der Verein Schwäbisches Streuobstpa-
radies e.V. gibt zur Veranstaltungsreihe 
„Das Paradies brennt“ zum 8. Mal ein 
Programm heraus, welches Termine rund 
um den Brennkessel zusammenfasst. 

Mit dabei sind dieses Jahr Verkostungen, 
Schaubrennen, Seminare und Führungen 
in Brennereien der Landkreise Esslingen, 
Tübingen und Reutlingen. 

Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – 
der Veranstaltungen und tauchen Sie ein 
in die aromatische Welt der Brennkunst.  

Folgende Termine stehen im November 
an: 
Freitag, 06. November 2020 von 18:30 
bis 20:00 Uhr  
Berghof Rabel 
Große Brennereiführung „Gutes von der 
Streuobstwiese und mehr...“ 
73277 Owen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.berghof-rabel.de 

Freitag, 06. November 2020 von 18:00 
bis 20:00 Uhr 
Brennerei Walter 
„Von der Frucht zum Destillat“ – Schau-
brennen und Verkostung in der Brennerei 
Walter 
72581 Dettingen an der Erms 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.BrennereiWalter.de 

Freitag, 06. November 2020 ab 
19:00 Uhr 
Brennerei Schmid & Trost 
„Seminar: Von der Streuobstwiese ins 
Glas – Das Neuffener Tal als Juwel der 
Streuobstwiesen“ 
73636 Frickenhausen-Linsenhofen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.brennerei-trost.de 

Freitag, 13. November 2020 ab 
17:00 Uhr 
Gasthof Lamm 
Große Brennereiführung, Verkostung und 
Flammkuchenmenü 
72070 Tübingen - Unterjesingen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.lamm-tuebingen.de 
 
Samstag, 14. November 2020 ab 
17:00 Uhr 
Gasthof Lamm 
Große Brennereiführung, Verkostung und 
5-Gänge-Überraschungsmenü 
72070 Tübingen - Unterjesingen 
Kostenpflichtig, Anmeldung erforderlich 
www.lamm-tuebingen.de 
 
Alle Informationen, sowie das Programm-
heft zum Download finden Sie unter 
www.streuobstparadies.de 

"Alles easy!??" - Präventions-
theater zum Thema Cannabis 
auch als Film für Schulen und 
Jugendeinrichtungen  
- Fachkräfte informieren sich bei on-
line-Präsentation 
Besondere Zeiten erfordern auch im Be-
reich der Suchtprävention besondere 
Angebote: So lädt die Beauftragte für 
Suchtprävention auf Anfang November 
Lehr- und Fachkräfte im Landkreis, die 

mit Jugendlichen in Schulen und Ju-
gendeinrichtungen arbeiten, zu einer 
online-Veranstaltung: Vorgestellt wird 
das Präventionstheater „Alles easy!??“ 
zum Thema Cannabis. Die ursprünglich 
geplante Präsenz-Veranstaltung in der 
Zehntscheuer in Deizisau muss leider 
coronabedingt entfallen.  
Das Theaterstück „Alles easy!??“ zum 
Thema Cannabis   wird von der The-
atergruppe „MACH WAS - Prävention, 
Theater und mehr“ gespielt. Das Thea-
terstück kann mit Nachbereitung aktuell 
auch als Film im Unterricht bzw. in der 
Jugendarbeit im Rahmen des Präven-
tionskonzeptes eingesetzt werden. Bei 
der online-Sichtungsveranstaltung wird 
das verfilmte Theaterstück gezeigt. An-
schließend können die Fachkräfte im 
Rahmen der Videokonferenz mit Initia-
torin, Schauspielern und den Fachleu-
ten aus der Suchtprävention gemeinsam 
überlegen, für welche Ziel- und Alters-
gruppe das Theaterstück geeignet ist 
und wie man es gut vor- und nachbe-
reiten kann. Suchtprävention ist eine 
pädagogische Aufgabe in Schule und 
Jugendarbeit, wobei vielfältige Maßnah-
men unterschiedliche Zugänge zu den 
Jugendlichen ermöglichen. Präventions-
theater mit anschließender Nachberei-
tung ist eine Möglichkeit den Konsum von 
Suchtmitteln sowie verbundene Risiken 
und Folgen zu thematisieren. In Studien 
der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) wird deutlich, dass der 
Cannabiskonsum in den letzten Jahren, 
auch bei Jugendlichen im Alter zwischen 
12 und 17 Jahren, wieder angestiegen ist. 
Die Veranstaltung, initiiert von der Beauf-
tragten für Suchtprävention des Land-
kreises Esslingen, wird in Kooperation mit 
den Suchtbeauftragten des Zentrums für 
Schulqualität und Lehrerbildung Baden-
Württemberg durchgeführt und durch 
die Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
finanziell unterstützt. 
Anmeldung 
Eine Anmeldung zur online-Sichtungs-
veranstaltung "Alles easy!??" - Präven-
tionstheater zum Thema Cannabis am 
5.11.2020 von 15 bis 17 Uhr für Lehr- und 
Fachkräfte in Jugendeinrichtungen ist er-
forderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Landratsamt Esslingen, Beauftragte für 
Suchtprävention, Christiane Heinze, Te-
lefon 0711 3902-41578; E-Mail: sucht-
praevention@LRA-es.de 
  
Hintergrundinformation 
Zum Inhalt: 
Alles easy!??  
- ein Theaterstück zur Prävention und 
Aufklärung des Themas Cannabissucht 
Klassentreffen, wer kennt das nicht? Man 
trifft die Leute von früher, schaut wer sich 
wie verändert hat und man möchte gerne 
nochmal so sein wie damals. Thomas 
und Sabine, einst die besten Kumpel auf 
dem Gymnasium, haben die Einladungen 
erhalten und, jeder für sich, beschlossen, 
nach 25 Jahren teilzunehmen. Da es sich 
um eine Mottoparty handelt, kramen sie 
die Klamotten von früher heraus. Was 
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aus diesem Treffen wird, wie Erinnerung 
sich mit der Zeit verändert und wie sie 
dann auf ein Stück Vergangenheit kom-
men, das auch heute noch aktuell ist oder 
besser aktueller denn je, darum geht es 
in dieser Geschichte. 
Thomas und Sabine teilen ein Stück il-
legaler Vergangenheit: den Konsum von 
Cannabis. Wie hat das ihr Leben verän-
dert, was wäre gewesen, wenn sie da-
mals nicht konsumiert hätten? Was das, 
verglichen mit heute, bei ihnen bewirkt 
hat und was sich im Laufe der Zeit in Be-
zug auf diese Droge verändert hat, all das 
sind Themen, auf die eingegangen wird. 
Es geht um Fake und um Fakten, um Vi-
sionen, Illusionen und wie leicht dadurch 
auch Halluzinationen entstehen können. 
Ein Stück, das aufräumt mit Märchen 
über Cannabis, das informiert und auf-
klärt. Doch bei all dem trockenen Wissen 
kommt der Humor nicht zu kurz! 

medius KLINIKEN schütten 
Corona-Sondervergütung aus  
Um den außerordentlichen Einsatz der 
Mitarbeitenden zu würdigen, die im 
Rahmen der ersten Welle der Corona-
Pandemie in der direkten Versorgung 
von Covid-19 Patienten und Covid-19 
Verdachtsfällen involviert waren, hat der 
Aufsichtsrat der medius KLINIKEN gG-
mbH ein Konzept zur Ausschüttung ei-
ner Corona-Sonderprämie als einmalige 
Freiwilligkeitsleistung beschlossen. 
Der Einsatz aller Klinikmitarbeiter, die in 
den Monaten von März bis Mai 2020 
Covid19-Patienten oder Covid19-Ver-
dachtsfälle versorgt und dabei überwie-
gend in kompletter Schutzausrüstung 
gearbeitet haben, wird mit einer einma-
ligen, steuerfreien Sondervergütung in 
Höhe von bis zu 1.500 Euro honoriert. 
"Den Mitgliedern des Aufsichtsrats ist es 
ein wichtiges Anliegen in dieser heraus-
fordernden Zeit den engagierten Einsatz 
zu würdigen und ein Signal der Wert-
schätzung zu setzen", sagt Landrat und 
Aufsichtsratsvorsitzender Heinz Eininger. 
Von der Corona-Sondervergütung wer-
den rund 1.000 Mitarbeitende der ins-
gesamt über 3.000 Mitarbeitenden der 
medius KLINIKEN profitieren. Aufsichts-
rat und Geschäftsführung stellen dafür 
Mittel in Höhe von insgesamt mehr als 
500.000 Euro bereit. "Natürlich sind mit 
einer solchen Sondervergütung stets 
viele Erwartungen verbunden. Vor die-
sem Hintergrund ist es umso wichtiger, 
dass das Konzept und die Berechnungs-
kriterien in enger Zusammenarbeit zwi-
schen Geschäftsführung und Betriebsrat 
erarbeitet worden sind", sagt Eininger. 
Viele Mitarbeitende aus nicht betroffenen 
Bereichen der medius KLINIKEN, wie 

dem OP-Bereich, hatten sich während 
der ersten Pandemiewelle aus Solidari-
tät kurzfristig bereit erklärt, standortüber-
greifend in kritischen Covid-Bereichen 
personell zu unterstützen. 
"Aufsichtsrat, Betriebsrat und Ge-
schäftsführung waren sich von Anfang 
an einig, dass von dieser Freiwilligkeits-
leistung nicht nur Mitarbeitende der Pfle-
ge profitieren sollen, sondern auch die 
Reinigungskraft oder der Physiothera-
peut - also jeder, der in entsprechender 
Schutzkleidung eine bestmögliche Pati-
entenversorgung gewährleistet hat. Die 
Corona-Sonderprämie trägt entspre-
chend unserem Werteverständnis dieser 
Prämisse Rechnung" verdeutlicht der 
Geschäftsführer der medius KLINIKEN, 
Thomas A. Kräh. 
Äußerungen des Bundesministers für 
Gesundheit im Frühjahr dieses Jahres 
hatten bei vielen Pflegekräften die Erwar-
tung geweckt, dass Pflegende, auch in 
den Kliniken, von einer staatlichen Prämie 
profitieren würden. Eine entsprechende 
Honorierung ist allerdings bis dato nicht 
beschlossen. Auf Initiative von Bundes-
gesundheitsminister Jens Spahn haben 
der GKV-Spitzenverband und die Deut-
sche Krankenhausgesellschaft (DKG) im 
September mitgeteilt, dass ein Vorschlag 
für durch die Corona-Pandemie beson-
ders belastetes Klinikpersonal erarbeitet 
wurde. Demnach sollen Krankenhäusern, 
die bis Ende September eine bestimmte 
Anzahl von Covid-Fällen vorweisen kön-
nen, Mittel in einer Gesamthöhe von 100 
Millionen Euro zugewiesen werden. 
Weitere Einzelheiten wurden noch nicht 
veröffentlicht. 

Öffnung der Panorama  
Therme Beuren an Aller- 
heiligen 
Die Panorama Therme ist an Allerheiligen 
wie folgt geöffnet: 
Therme von 9.00 bis 22.00 Uhr  
Panorama Sauna ab 10.00 Uhr. 
Kassenschluss ist jeweils eine Stunde vor 
Schließung, 
Badezeit bis 15 Minuten vor Schließung. 
  
Weitere Informationen unter der Telefon-
nummer 07025 / 91050-0. 

Vierter Teil der Serie zur Grundrente: 

Die Einkommensanrechnung 
Karlsruhe, 22. Oktober 2020	  
(DRV BW) Bei der Grundrente findet eine 
Einkommensprüfung statt. Als Einkom-
men sollen die eigene Rente und weiteres 
zu versteuerndes Einkommen berück-
sichtigt werden. Dieses wird vom Finanz-

amt festgestellt und der Deutschen Ren-
tenversicherung automatisch mitgeteilt. 
Maßgebend ist grundsätzlich das Ein-
kommen des vorvergangenen Kalender-
jahres, im Jahr 2021 also das Einkommen 
des Jahres 2019. Steuerfreie Einnahmen 
wie beispielsweise Einnahmen aus einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit und aus einer 
pauschal besteuerten geringfügigen Be-
schäftigung (Minijob) bleiben ebenso wie 
Vermögen unberücksichtigt. 
Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag 
in voller Höhe nur diejenigen Rentne-
rinnen und Rentner, die im Jahr 2021 als 
Alleinstehende ein Monatseinkommen 
unter 1.250 Euro oder als Ehepaar unter 
1.950 Euro zur Verfügung haben. Wenn 
das Einkommen darüber liegt, wird es 
zu 60 Prozent angerechnet. Ab einem 
Monatseinkommen von 1.600 Euro be-
ziehungsweise 2.300 Euro bei Ehepaaren 
wird der übersteigende Betrag zu 100 
Prozent auf den Grundrentenzuschlag 
angerechnet. Da diese Freibeträge an 
den aktuellen Rentenwert der gesetz-
lichen Rentenversicherung gekoppelt 
sind, werden sie jedes Jahr angepasst. 
Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund 
um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grund-
rente eingerichtet. Dort finden Interes-
sierte auch die Broschüre „Grundrente: 
Fragen und Antworten“ zum Herunter-
laden. 

Umstellung auf Winterzeit: 
Wie fahren Bus und Bahn? 
Zeitumstellung in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag: Bei der S-Bahn wird die Uhr 
umgestellt, bei den SSB-Nachtbussen 
nicht. 
In der Nacht von Samstag, 24., auf 
Sonntag, 25. Oktober 2020, werden die 
Uhren von 3 Uhr auf 2 Uhr um eine 
Stunde zurückgestellt – die Nacht ist 
dann also eine Stunde länger. 
Wer mit Bus und Bahn unterwegs ist, 
braucht sich um die Zeitumstellung keine 
Gedanken zu machen – Nachtschwärmer 
kommen auch in der verlängerten Nacht 
gut nach Hause. 

Nachtbusse der SSB 
Auf die Abfahrtszeiten der SSB-Nacht-
busse hat die Zeitumstellung keine Aus-
wirkung. Sie fahren wie gewohnt die gan-
ze Nacht hindurch noch zur Sommerzeit. 
Die SSB-Nachtbus-Linien N1 bis N10 fa-
hren ab Schlossplatz um 1.20 Uhr, 2 Uhr, 
2.30 Uhr, 3.10 Uhr (= 2.10 Uhr Winterzeit) 
und 3.40 Uhr (= 2.40 Uhr Winterzeit). 

S-Bahn 
Bei der S-Bahn fahren die Züge während 
der Zeitumstellung in der Nacht von 24. 
auf 25. Oktober in der „doppelten“ Stun-
de nur insgesamt einmal, d.h. sie fahren 
zwischen 02:00 und 03:00 Uhr nach der 
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neuen Winterzeit nicht. Es entsteht so-
mit eine Lücke von zwei Stunden nach 
der letzten Fahrt zur Sommerzeit bis zur 
ersten Fahrt zur Winterzeit. 
Diese Züge fahren nur nach der alten Zeit, 
nicht nach der neuen Winterzeit: 
S1: Kirchheim ab 02:21 – Herrenberg an 
03:44 Uhr. 
Herrenberg ab 02:16 – Kirchheim an 
03:38 Uhr. 
S2: Schorndorf ab 02:48 – Filderstadt an 
03:56 Uhr. 
Filderstadt ab 02:04 – Schorndorf an 
03:10 Uhr. 
Die Nachtbusse und Linientaxis in den 
Landkreisen bieten Anschlüsse an die 
Nacht-S-Bahnen. 

Regional-Zugverkehr 
Im Regionalverkehr fahren die Züge, die 
zur Sommerzeit starten, bis zum Ziel-
bahnhof nach der Sommerzeit. Züge 
nach 03.00 Uhr fahren komplett nach 
der Winterzeit. 

Fahrplan-Auskünfte im Internet oder 
per App 
Fahrgäste sollten beachten, dass die 
VVS-Fahrplanauskunft die „doppelte“ 
Stunde nicht verarbeiten kann. Bei Fahr-
planauskünften zwischen 2.00 und 4.00 
Uhr müssten Nachteulen sich an der 
Sommerzeit orientieren. (uli) 

Studium generale nur online 
- Veranstaltung des Studium generale an 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) im Winter-
semester nur online am 4.11. Webinar 
Nachhaltige Agrarindustrie - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Die steigenden 
Fallzahlen der Corona-Infektionen holen 
auch das Studium generale-Programm 
an der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
ein. 
Ursprünglich hatte die Hochschule ge-
plant, den Großteil der Veranstaltungen  
hybrid, vor Ort und digital, anzubieten. 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es 
nun im Wintersemester ausschließlich 
online Angebote geben. Der jeweilige 
Einwahl-Link für die Web-Präsentation 
der Veranstaltung geht den angemel-
deten Gästen rechtzeitig vor Veranstal-
tungstermin per E-Mail zu. Als nächste 
Veranstaltung steht am 4. November das 
Webinar zum Thema „Modern and Sustai-
nable Agriculture – Herausforderungen, 
Trends und Beiträge der Agrarindustrie“ 
auf dem Programm. Referent ist Dr. Jür-
gen Oldeweme, ehemaliger Senior Vice 
President Agriculture Solution beim Un-
ternehmen BASF. Weitere Informationen 
dazu und das komplette Programm des 
Studium generale der HfWU finden sich 
unter www.hfwu.de/studium-generale. 

CARS startet durch 
- studentische Beratung CARS organi-
siert Netzwerkevent an der Hochschu-
le für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Geislingen – 
(GEISLINGEN.hfwu).  
In Zeiten von Covid-19 ist es für Stu-
dierende besonders schwierig Kontakt 
zu Unternehmen herzustellen und wich-
tige Praxiserfahrungen zu sammeln. Mit 
einem Netzwerk-Event stellt sich die stu-
dentische Beratung CARS an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) 
in Geislingen dagegen und bieten Studie-
renden und Unternehmen eine Plattform 
zum Austausch. 
Unter dem Motto, neues Semester – 
neue Möglichkeiten, startete CARS, die 
einzige Studentische Unternehmens-
beratung der HfWU, in diesen Herbst. 
Seit kurzem hat der Verein einem neuen 
Namen – CARS student consulting e.V. 
Die stetig wachsende studentische Un-
ternehmensberatung hat ihren Ursprung 
in der Beratung von Handels- und In-
dustrieunternehmen innerhalb der Au-
tomobilbranche. Nach nun drei Jahren 
Bestand bieten sich neue Perspektiven. 
„Neben den Automobilwirtschaftlern 
konnten wir viele Studierende aus den 
Bereichen Wirtschaftspsychologie, Un-
ternehmensführung und Nachhaltigkeit 
für uns gewinnen. Jetzt ist es an der 
Zeit den aktuellen Herausforderungen 
und besonders all unseren Mitgliedern 
gleichermaßen gerecht zu werden und 
unseren Fokus zu erweitern“, meint Stu-
dentin und CARS-Mitstreiterin Antonia 
Pechtold. Die Erweiterung des Portfolios 
um die Bereiche Sustainability sowie Hu-
man Resources wurde einstimmig durch 
den Verein entschieden. Für die Kun-
den und Partner von CARS birgt diese 
Öffnung erhebliche Vorteile: So können 
bisherige Kunden auf ein breiteres Port-
folio und Knowhow zurückgreifen – Neu-
kunden profitieren aus der mehrjährigen 
Erfahrung in der Automobilbranche. „Wir 
sehen diesen Schritt gerade unter den 
aktuellen Corona-Umständen und deren 
Auswirkungen in der Wirtschaft als genau 
richtig an und erhoffen uns durch diese 
Öffnung neue spannende Kooperationen 
und Projekte“, beschreibt Pechtolds 
Kommilitone Sebastian Berning das Vor-
haben. 
Den Startschuss für die Neuausrichtung 
platzierte CARS direkt im Anschluss mit 
dem ersten eigenen Netzwerkevent. Die 
Veranstaltung fand im Geislinger Inno-
vations- und Start-Up Center statt und 
konnte über die begrenzten Plätze hinaus 
auch digital besucht werden. „Mit diesen 
Hybrid-Veranstaltungen haben wir ver-
einsintern bereits viele gute Erfahrungen 
sammeln können. Einerseits kann auf 
diesem Wege die konsequente Einhal-
tung der Hygienevorschriften garantiert, 
andererseits die Existenz von persön-
lichen Zusammentreffen gesichert wer-
den,“ meint Mitstreiter Sven Krejci. 
CARS bot den Zuhörern eine Veranstal-
tung mit fünf spannenden Impulsvorträ-
gen, die sich um die Themenfelder Inno-
vation, Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
drehten. Den Auftakt bildete Pavol Sikula, 
Gründer von AskBrian. Seine Entwick-

lung, eine künstliche Intelligenz namens 
‚Brian‘, unterstützt vor allem Unterneh-
mensberater in ihrem Tagesgeschäft in 
der Recherche und bei der Erstellung 
von Präsentationsunterlagen. Erklärtes 
Ziel des Gründers ist es, den Beratern 
wieder mehr Zeit für die inhaltlichen und 
konzeptionellen Aufgaben zu verschaf-
fen und somit die Effizienz der Unterneh-
mensberatung zu verstärken. 
Tobias Riedel von der MHP Manage-
ment- und IT-Beratung hob die Betrach-
tung von Geschäftsmodellen auf ein 
höheres Level. Mit seinem Vortrag zu 
Digital Business Innovation beschrieb er 
die Möglichkeit der Rekombination be-
kannter Tätigkeitsmuster zu neuen Ge-
schäftsmodellen. 
Für die Automobilindustrie bedeute dies 
sich in der Gestaltung der digitalen Fahr-
zeugsysteme für externe Programmierer 
zu öffnen und den Nutzern durch Schnitt-
stellen mehr Dienste anbieten zu können. 
Als stolzes Mitglied des größten deut-
schen Dachverbands für studentische 
Unternehmensberatungen, dem BDSU, 
ließ es sich CARS nicht nehmen auch 
einen der Vorstände für einen Vortrag 
zu verpflichten. Simon Dierkes stellte 
seine Initiative ‚Sustainius‘ mit Ausfüh-
rungen zu den positiven Auswirkungen 
des Klimaschutzes vor und ermöglichte 
zugleich Einblicke in sein eigenes Grün-
dungsprojekt. 
Die Schlussvorträge des Netzwerkevents 
lagen bei den CARS Gründern Florian 
Hofmann und Marc Eschen. Florian Hof-
mann, Filialleiter und Mini-Brand Mana-
ger bei der HW Gruppe, präsentierte mit 
T.R.A.P.S die eigene Interpretation des 
zukünftigen Vertriebs im Automobilhan-
del. Durch die Zusammenführung der 
einzelnen Kommunikationskanäle und 
eine zentrale Kundenbetreuung seien 
auch online generierte Leads in hoher 
Qualität nutzbar, ohne Zeiteinbußen bei 
den Verkäufern. 
Denkanstöße für den persönlichen Erfolg 
der Nachwuchsberater gab Marc Eschen 
mit seiner Motivationsrede zu den „10 
Hacks to make you instantly more suc-
cessful“. Von ‚Ja zum kalkulierbaren Ri-
siko‘ bis zur ‚Wahrgenommenen Kom-
petenz‘ schwor er die Veranstaltungs-
teilnehmer auf mehr Selbstwirksamkeit 
und ein höheres Bewusstsein eigener 
Positionen und Handlungen ein. 
Mit Abschluss der Impulsvorträge fanden 
sich schnell Referenten und Studierende 
in einem regen Austausch wieder, es wur-
den Ideen für gemeinsame Projekte und 
Workshops entwickelt, Kontaktdaten 
ausgetauscht. 
Sebastian Berning fasst die Veranstal-
tung zusammen: „Wir danken allen Re-
ferenten herzlich für Ihr Engagement und 
die erkenntnisreichen Impulse. Darüber 
hinaus bedanken wir uns auch bei un-
seren Mitgliedern für das Beleben dieses 
Veranstaltungsformats und die Unter-
stützung in der Umsetzung. 
Gemeinsam blicken wir gespannt vielen 
weiteren Vortragsreihen entgegen und 
freuen uns auf neue Gesichter“. 
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Nachhaltige Agrarindustrie 
- Studium generale online Vortrag an 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
am 4. November 2020- 
NÜRTINGEN. (hfwu) Die Landwirtschaft 
steht weltweit vor immensen Aufgaben: 
die Weltbevölkerung wächst rasant, 
Ackerland ist nur begrenzt verfügbar, der 
Bedarf an gesunden und nachhaltigen 
Nahrungsmitteln steigt, ein Übriges tut 
der Klimawandel. Zudem gibt es eine kri-
tische Haltung gegenüber der intensiven 
Landwirtschaft. 

Vor diesem komplexen Hintergrund 
spricht Dr. Jürgen Oldeweme im Rahmen 
des Studium generale an der Hochschu-
le für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU) am 4. November zum 
Thema „Modern and Sustainable Agri-
culture – Herausforderungen, Trends und 
Beiträge der Agrarindustrie.“ Oldeweme 
ist ehemaliger stellvertretender Leiter 
des Bereichs Agriculture Solutions beim 
Unternehmen BASF. Der online Vortrag 
zeigt, wie innovative Lösungen für Saat-
gut, Düngung und Pflanzenschutz und 
der Einsatz digitaler Techniken neue 
Möglichkeiten für eine moderne und 

nachhaltige Landwirtschaft schaffen 
kann. Für den Agrarexperten ist dabei 
der wichtigste Erfolgsfaktor, in der Ge-
sellschaft die Akzeptanz für Technologie 
und Innovation zu verbessern. 
Eine Anmeldung zu der Webkonferenz, 
über die der Vortrag übertragen wird, ist 
über die Seite des Studium generale not-
wendig (www.hfwu.de/studium-genera-
le). Den Einwahl-Link in die Konferenz in-
klusive einer kurzen Einführung erhalten 
die angemeldeten Gästen rechtzeitig vor 
Veranstaltungstermin am 4. November, 
19.30 Uhr, per E-Mail. 
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 31. Oktober 
2020 wie gewohnt mit ihrem gu-
ten und erzeugernahen Sortiment 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr für die 
Kundschaft in der Marktscheune, 
Paulusstraße 2 aufgestellt sein.

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.


